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Die Krakauer Tannenbergfeier .
c= Karlsruhe , 22. Juli . Ueber die Veranstaltungen zur Verherr¬

lichung des polnischen Sieges über den deutschen Ritterorden Let
Tannenberg geht uns folgende Schilderung zu :

Die mit polnisch -nationalen Erinnerungszeichen überladene Stadt
machte nicht den Eindruck, als wollte ste ein würdiges Fest begehen,
sondern sie bot das Bild eines großen Heerlagers , das sich anschickt,
mit Raffinement vorbereitete Triumphe vor den Augen des gehaß¬
ten Gegners zu feiern . Auf den Straßen sah man Polen in alten
Kriegsuniformen, Gruppen , welche die polnischen Aufstände repräsen¬
tierten , bewaffnete uniformierte Eolols , Bauern mit geschmückten
Lensen und Aexten, Reiter mit Lanzen und Spießen . In ven Wirts¬
häusern herrscht ein buntes Leben , es wird fleißig dem Ungarischen
und dem Wuttki zugesprochen und die glückliche , nahe bevorstehende
Zukunft des Vaterlandes gefeiert . In verschiedenen Kirchen fanden
Festgottesdienste statt , ein besonders feierlicher , mit Beteiligung einer
großer Menge von Geistlichen, in der Marienkirche . Die Menge
sang das bekannte fanatisierende Revolutionslied : „Gott , der Du
Polen .

" Weihbischof Bandurski . der Festprediger , stimmte ein Klage¬
lied über das zerriffene, in Knechtschaft , Unfreiheit seufzende Volk und
Vaterland an und schilderte mit der ihm eigenen Phantasie das heu¬
tige Unglück Polens , die auf dasselbe täglich herniedersausenden Don¬
nerschläge. Schon in alten Chroniken habe man die Schlacht bei Tan¬
nenberg nicht einen Sieg über die Kreuzritter , sondern einen solchen
über das Preußentum genannt , heute wurzelt stark in den Herzen des
unglücklichen Volkes die Hoffnung, daß ein neuer glücklicher Sieg , eine
glänzende Zukunft des Vaterlandes nicht fern sei . Wir müssen glau¬
ben, daß unsere nationale Wiedergeburt kommen werde , bald eintre -
ten könne ; möge nur unser schwacher Wille und Charakter bald ver¬
schwinden. „Wir müssen"

, so sprach Vandurski , „eine Mauer werden ,
dürfen uns nicht rühren lassen in der Sprache , Nationalität , Religion
und unserem Recht. Werden wir eine Mauer , und die Wiedergeburt
wird kommen , ich sehe sse ; sie ist sogar nah .

"
Einen Glanzpunkt des Festes bildete die Einweihung des von

. Paderewski gestifteten Jagelladenkmals . Der Stifter erhielt einen
besonderen Thronplatz angewiesen und wurde von der Menge fubelnd
begrüßt . Festredner war Marschall Graf Badens , der das Fest einen
Triumph der guten Sache nannte und feierlich die Enthüllung des
Denkmals kommandierte . Aus einer Rede , welche Ignaz Paderewski
selbst hielt , sinh folgende Worte bemerkenswert : . .Wir wünschen heiß,
daß jeder Pole und Litauer aus den früheren Gebieten des Vater¬
landes — auch jenseits des Ozeans — das Denkmal als das Zeichen
unserer gemeinsamen Zukunft , als das Zeugnis unseres gemeinsamen
Ruhmes , als die Verheißung besserer Zeiten , als das Erbteil unseres
Glaubens , unseres mächtigen Geistes betrachten möchte .

" Beachtens¬
wert sind auch die Ansprachen dreier Vertreier Rußlands , die auch
zu den Ehrengästen zählten . Professor Pogodin sagte u . a . : „Auch
nach sog Jahren wird die polnische Nation stark und mächtig da-
steben . und sie wird glücklich und frei sein ! Ich beuge mich vor der
polnischen Nation !" Der Dumaabgeordnete Rodziczew feierte in
seiner Ansprache die Gerechtigkeit, welche einst dem russischen und pol¬
nischen Volke zuteil werden müsse und sprach über die nationale Ar¬
beit, welche beide Teile zu vollbringen haben . Stachowicz feierte
den Frieden zwischen Russen und Polen und brachte ein Hoch auf die
polnische Nation aus .

In der Synagoge zu Krakau fand auch eine Tannenberg -Gottes -
oienstfeier statt . In einem eigens zu diesem Zwecke verfaßten Gebete
wurde u. a . zum Ausdruck gebracht, welch regen Anteil die galizifchenJuden als treue Söhne Polens an der Knechtschaft und dem Mär -
Wift — — BMÎ — — ng mUMUaiJL.

tyrertum des polnischen Volkes nehmen. Der Schluß des gottesdienst¬
lichen Gesanges drückte den Wunsch aus , der Tannenbergrag möge die
Verheißung siegreicher glücklicher Tage für das polnische Vaterland
sein. An einer vor der Feier stattgefundenen internationalen Jour¬
nalistenkonferenz nahmen gegen 200 Personen , darunter Vertreter
der Blätter „Journal des Dßbats "

, „Illustration franc -aise"
, „Temps "

und mehrere amerikanische Korrespondenten teil . Die Zahl der am 1 .
und 2 . Festtag erschienenen Teilnehmer wird auf mehr als 190 006
geschätzt, am Sonntag war sie dreimal größer . Am Abend fanden an
mehreren Stellen Theateraufführungen statt , bei welchen ein für diese
Feier besonders verfaßtes Tendenzstück : „Der Wagen des Drzymalla "
einen ungeheuren Beifall fand. Flugschriften , in denen die Bedrük -
kung des polnischen Volkes in Preußen und Rußland mit glühender
Phantasie geschildert ist, wurden in tausenden von Exemplaren kosten¬
los verteilt , und von polnischen Studenten wurden Sammlungen für
nationale Zwecke eifrig betrieben .

Aus der Residenz
Karlsruhe , 22. Juli .

e. Die Ueberfüllung der Wagenabteile mit Handgepäck bildet in
der jetzigen Reisezeit ein ständiges Klagethema vieler Reisenden und
in der Tat wird in dieser Beziehung von vielen Passagieren des Guten
entschieden zu viel getan . Besonders wird darüber geklagt , daß große
Gepäckstücke , zu deren Unterbringung der den Reisenden für das Hand¬
gepäck zur Verfügung stehende Raum nicht ausreicht , von Gepäckträgern
als Handgepäck in die Wagenabteile getragen werden . Gegen dieses
Verfahren nehmen nunmehr die Eisenbahnverwaltungen Stellung ,indem bereits das Personal neuerdings wieder auf die hierüber be¬
stehenden Besftmmungen hingewiesen wurde und jetzt schärfer vor¬
gegangen wird . Schuld an diesem llebelstand trägt wohl auch die
famose Tarifreform mit ihren erhöhten Gepäcksätzen.

— Auszeichnung. Frau Kammersängerin Hermine Fichtner -Bohl ,
eine geborene Karlsruherin , ist kürzlich am Geburtstag des Herzogs
von Coburg -Gotha durch Verleihung der neu gestifteten Herzog Carl -
Eduard -Medaille am Bande der Hausfarbe ausgezeichnet worden . Die
Verleihung dokumentierte die Anerkennung für die seit zehn Jahren
geleistete uneigennützige Mitwirkung zum Besten des Roten Kreuzes .

- tz- Abitur,entcnprüfung . Bei der unter Vorsitz des Herrn Ober -
realschul-Direktors 2r . Debo in Baden , außerordentlichen Mitgliedes
des Oberschulrates , abgehaltenen Reifeprüfung an der hiesigen Ober -
realschule wurde 1» Schülern (von 20 Kandidaten ) das Reifezeugnis
Mrkannt

cP Die Beschaffung von Schulbüchern an Mittelschulen . DerOber -
schulrat hat an sämtliche Dtrettionen und Vorstände der höheren
Schulen und Lehrerbildungsanstalten folgenden Erlaß über die Be¬
schaffung der Schulbücher gerichtet: „Der Gebrauch älterer Auflagen
eines Schulbuchs ist auch weiterhin zu gestatten , wenn die neue Auf¬
lage nur unerhebliche Abänderungen von der älteren enthält . Soll
ein Schulbuch im nächsten Schuljahre durch ein anderes ersetzt wer¬
den , so sollen ' ie Schüler noch vor Schuljahresschluß hierauf aufmerk¬
sam und zur rechtzeitigen Bestellung gemahnt werden , ebenso sind
Anfragen der Buchhändler nach Möglichkeit und rechtzeitig zu beant¬
worten .

" Dieser Erlaß ist durch häufige Klagen aus Elternkreisen
hervorgerufen worden, die sich mit Recht beschwerten, daß an den
Mittelschulen die Ausgaben für Schulbücher so hoch sind . Hatte zum
Beispiel ein Schüler zu Beginn des Schuljahres neue Bücher ange -
schafft, so konnte sein Bruder , der das Jahr darauf in dieselbe Klasse
kam , nur einen Teil derselben brauchen, da von den anderen inzwi¬
schen neue, oft nur wenig veränderte Auflagen erschienen waren .
Diesem Mißstanb ist jetzt endlich abgeholfen. Auch auf die Buchhänd¬
ler ist künftig Rücksicht zu nehmen, die ebenfalls viel Grund zur
Klage hatten , da sie trotz aller Bemühungen häufig nur aus den Be¬
stellungen der Schüler ersehen konnten, was für Bücher elngeführt

Theater , Kunst und Wissenschaft .
8. Heidelberg, 22. Juli . Im Ausschuß der Studentenschaft wurde

der Antrag gestellt , zur Errichtung eines Bismarcksturmes auf der
Elisabethenhöhe bei Bonn durch die deutsche Studentenschaft An-
regung zu geben. Jeder Aktive soll zu einem ganz kleinen Beitrag
verpflichtet werden, und das Denkmal soll gewissermaßen eine Ant -
^ vrt

. sein auf das Ladislaus Jagiello -Denkmal , welches die Polen
anläßlich der 500 Jahrfeier der Schlacht bei Tannenberg errichtethaben.

r Berlin , 21. Juli . Zwischen den Inkorporierten und der freien
Studentenschaft der Berliner Universität bestehen seit einiger Zeit
M (ge Differenzen wegen der Vertretung im Ausschuß für das Hun-
aattiahrjubiläum der Universität , und die freie Studentenschaft hatte»r einiger Zeit sogar beschlossen, am Jubiläumstage eine Protest¬
ersammlung abzuhalten . Jetzt ist man dahin Lbereingekommen, vonwer Protestversammlung abzusehen, dagegen soll am 12 . und 13.
wvember eine eigene Jubiläumsfeier abgehalten werden , der vom

Rektor und Senat auch kein Widerstand entgegengesetzt wird .
. . ® >- Eine neue Tiefseeexpedition. Die großen Tiefseeunter -
Mkhungen der verflossenen Jahrzehnte und die internationalen Fang -
Meditionen in der Nordsee haben für die Wissenschaft im allgemeinenaa die Fischerei im besonderen so gute Erfolge gebracht, daß eine neue

Spedition dieser Art für den Sommer dieses Jahres seitens der nor -
^ sschen Regierung ausgesandt ist . Auf dem Dampfer „Michaelrs ftllen die in der Nordsee verwendeten Instrumente und Metho¬
dik h

°
t - fieien angewendet und auf ihre Brauchbarkeit für

ück
fiot” 0en großen Tiefen geprüft werden . Besonders verspricht man

^ °°nDchleppnetzzügen in großen Tiefen wichtige und reichhaltige
6 Ausbeute , nachdem der „Michael Sars " bei einem solchen

100 -
ln 800 Meter Tiefe kürzlich 225 Fische erbeutet hat , von denen

“u ”euen Arten gehörten . Ferner mill man mit Hilfe von Eck-
tt , y . Strommesser Ausschlüsse über die Meeresströmungen in größe-

3U er^aIten suchen, durch Einpressen von Röhren in den
^en Proben von Meeresablagerungen aus tieferen Schichten

die fe
.rner u- a . untersuchen, weshalb manche der großen Blöcke,

Slobio- Eiszeit auf den Meeresgrund gelangt sind , sich nicht mit dem
serinenjchlamm bedeckt haben, der im nordatlantischen Ozean

allgemein eine einzöllige Schicht in je 10 Jahren bildet . Einen großen
Teil der Kosten bezahlt Sir John Murray , der auch den Plan der
Untersuchungen ausgearbeitet hat .

Stadtgartentheatcr z« Karlsruhe.
A .H . Karlsruhe , 22. Juli . Im Stadtgartentheater gingen gestern

hier zum ersten Male Johann Strauß '
„Reiche Mädchen" über die

Bühne . Unter diesem Titel präsentiert sich uns eine neue Bearbeitung
eines späteren Straußschen Werkes, „Die Göttin der Vernunft "

. Und
es ist immerhin dankenswert , daß man die Musik des Walzerkönigs
mit dem längst vergessenen Libretto nicht hat vermodern lassen,
sondern sie in ncuappretierter Form uns erhalten und wieder vor¬
geführt hat . Das neue Libretto gibt ihr dabei — bis auf ein delikates
kleines (vierjähriges ) Mißverständnis des Baron Mucki — einen so
moralischen Untergrund , daß hier der Typus einer richtigen „Familien -
Operette " erreicht scheint. Allerdings haben die „Reichen Mädchen"
es auf dem Theaterzettel gar nicht zu dem Titel „Operette " gebracht
und so kann man das Werk vielleicht am besten klassifizieren , wenn
man es einen Brronge im Walzertakt " nennt . Denn alles , was das
L 'Arrongesche Volksstück ausmacht : der gefühlvolle Humor und der
gefühlvolle Ernst , das Hervorheben der glücklichen Mittellosigkeit
gegenüber dem unseligen Reichtum, das Betonen des mehr oder
minder erfreulichen Fatnilienlebens , — alles das findet sich in diesem
Libretto vereint und trägt in die Herzen der Hörer zarte Rührung
und Heiterkeit zugleich . Die Musik von Johann Strauß aber rankt
sich hindurch wie ein blühendes Gewinde durch eine Laube aus schönen
Holzlatten und sendet ihren feinen alten Melodienduft auch in das
neue Stück hinein .

Dieses Stück nun erzählt davon, wie Mutter und Töchter des
reich gewordenen Fabrikanten Michael Karinger nach vornehm¬
adligen Verkehr streben, wie hierfür sogar ein Pseudo - Marquis als
„Eintreiber " engagiert ist und wie endlich als gute Partien die
Tochter Marie mit dem Grafen Stefan Falkenberg und Fanny mit
dem Baron Bronningen , verlobt sind . Bis dann Karinger die Mit¬
teilung von seinem Ruin macht und nun der ganze vornehme Verkehr
samt den Schwiegersöhnen verschwindet. Von den letzteren war der
„Graf " allerdings nur ein angemaßttr Titel , unter welchem Karinger
feinen jungen Geschäftsfreund Stefani eingeführt hatte , damit dieser
ihm seine Tochter von Adelsstolz kuriere. Nun aber lieben sich die

sind . So werden mit den Eltern auch die Buchhändler diesen zeitge¬
mäßen Erlaß des Oberschulrats begrüßen.-f- Das Stesanienbad in Vei. ttheim , früher ein sehr besuchter
Ausflugsort der Karlsruher , mit einem von Weinbrenner erbauten
Saal , Kegelbahn , Wannen -, Schwimm- und Sonnenbädern , Waschan¬
stalt usw., wurde für den neuen Bahnhof gebraucht. Der größte Teil
des Gartens , die Bäder usw . wurde aufgefüllt, nur das Haus mit
wenig Gatten blieb stehen . Der Enteignungsprozeß , der in der leb'
Instanz schwebte , ist kürzlich durch Vergleich erledigt worden . Der
bisherige Besitzer erhält von der Generaldirektion als Kaufpreis für
das ganze Anwesen 430 000 Mark . Im Vergleich mit der Entschädi¬
gung , die für die Bleiche an der Rüppurrerstratze bezahlt wurde
(500 000 Mark ) , ist dies nicht einmal viel zu nennen.= In der Erwiderung des Oberbaurats Rehback gegenüber den
Erklärungen der „Karlsruher Zeitung " bezüglich des Murgwasser -
kraftprojekts , die wir heute veröffentlichten, fehlte in dem uns vor¬
liegenden Manuskript das Wort „nicht "

. Der betreffende Satz mutz
richtig heißen : Schon vor zwei Jahren wurde diese wichtige Fragein ähnlicher Weise behandelt , als am 10. August 1908 Herr Geh.
Hofrat Bunte in der Ersten Kammer erklärte , datz die lleberlassungmeines (Rehbocks ) Entwurfes an die Eisenbahnoerwaltung an die
ausdrückliche Bedingung meiner Mitwirkung bei der weiteren >Prü¬
fung und Ausgestaltung des Entwurfes geknüpft gewesen sei, und her
Herr Minister in seiner Erwiderung dieser Behauptung nicht nur
nicht entgegentrat , sondern meine Nichtzulassung beklagte und den
Wunsch aussprach, daß in Zukunft eine Aenderung eintreten werde .

/ \ Verband Deutscher Diplom-Ingenieure, Bezirksverern Karls¬
ruhe (Baden ) . Am Donnerstag fand hier unter reger Beteiligungdie Gründung des Bezirksvereins Karlsruhe des Verbandes Deut¬
scher Diplom -Ingenieure statt . Alle anwesenden Diplomingenieuretraten , soweit sie nicht dem Verbände schon angehötten , diesem selbst
und dem Bezixksvereine bei. Zum Vorsitzenden wurde gewählt
Diplom -Ingenieur Philipp Fach (Bunsenstr. 3) , zum Schriftwart Di¬
plom -Ingenieur Martin W . Neufeld (Waldstraße 8) . Die Referate
über Zweck, Ziele , Organisation und bishettge Arbeiten ves Verban¬
des erstatteten Diplom -Ingenieur W. von Pasinski vom Bezirksver¬
eine Düsseldorf und Patentanwalt Diplom-Jng . A. Münch aus
Mannheim , Mitglied des Verbandsvorstandes . Der Verband be¬
zweckt den Zusammenschluß der Diplom-Ingenieure zur Förderung der
Standesinteressen , Hebung der sozialen Stellung und zur Erzielung
einer weitgehenden Teilnahme technischer Intelligenz an den leiten¬
den Geschäften der Staats - , Kommunal- und Priyatverwaltung . Der
vor Jahresfrist gegründete Verband erstreckt sich über ganz Deutschland
und umfaßt zurzeit bereits 23 Bezirksvereine mit 1500 Mitgliedern
und 200 Förderern . In Baden besteht außer dem neu gegründeten *
Vezirksvereine zu Karlsruhe der zu Mannheim . Ein Bezirksverekn
ist in Freiburg i. Br . in Gründung begriffen.

© Karambolage . Gestern abend 6 Uhr stieß auf der Kaiserstraße
ein Metzgerswagen mit einem Straßenbahnwagen zusammen , wobei
letzterer beschädigt wurde,

J . Woher stammt der Ausdruck „Sommerfrische" ? Rach der Mei¬
nung der Sprachgelehrten aus Tirol . Während er außerhalb Tirols
erst seit verhältnismäßig neuerer Zeit gebraucht wird , ist er zum
Beispiel in Bozen und der Meraner Gegend schon seit Jahrhunderten
volkstümlich . Einen sommerlichen Aufenthalt in der Höhe nehmen ,
nennen dort die Stadtleute „in die Sommerfrische gehen"

, während das
Volk kurzweg von der „Frische " spttcht . Schon vor 200 bis 300 Jahren
hatten die Bozener ihre Sommerwohnungen in Oberbozen , wo ste —
einer alten Chronik aus dem Jahre 1648 zufolge — ihre „refrigeria
oder frischen " hielten . Diese Häuser wurden auf jener lustigen Höhe
anläßlich der Pest gebaut. Auf solche Wohnungen bezieht sich auch eine
Stelle in Euarinonis „Erewel der Verwüstung" (1610 ) . Hier heißt es :
Zum vierdten haben die Jnnwohner neben jhren Heusern in Städten
auch die andern in der Höhe , nämlich auf dem Bürg (Gebirg ) , dahin

Beiden wirklich und das Stück erzählt deshalb weiter , wie erstens
Vater Karinger sich von seiner Tochter Fanny in seinen Arbeiten er¬
freulich unterstützt steht , wie sogar der Baron ein pflichtgemäßes
Rühren bekommt, wie nun auch Marie und Stefani sich kriegen und
schließlich sogar die Mutter von ihrer Voreingenommenheit geheilt
ist. So senkt sich der Vorhang über einem lieblichen Wiener
Familien -Jdyll .

Herr B e cke r spielte den alten Karinger in Ernst und Scherz
ausgezeichnet, wenn auch sein „Sprechgesang " die Straußschen Melo¬
dien allerdings nicht recht zur Geltung kommen ließ . Denen wurde
dafür Herr H e r 0 l d , der als hochfahrender falscher Graf Falkenberg
sehr aut wirkte , um so siegesgewisser gerecht . Vorzüglich war auch Herr
Marbeck in der Rolle des Simplizissimus-Barons Bronninger und
als hochstapelnder Marquis Herr Richter . Frl . Richter machte
als Mutter Karinger den besten Eindruck . Die Marie von Frl .
Schwarz gefiel in Erscheinung , Spiel und Gesang sehr. Als Fanny
war Frl . E lech ne r darstellerisch und stimmlich zu loben . Herr
Riedner dirigierte die unter Herrn Beckers Regie flott verlaufene
Aufführung wirkungsvoll. Das Publikum wurde des Beifalls nicht
u ' üds und so dürfte auch dieses Werk hier gleich den anderen Reper -
toirstückcn manch volle Häuser sehen.

Vermischtes.
■= Berlin , 22 . Juli . (Tel .) Heute früh 5 Uhr erschoß

der Mechaniker Hans Lorenzen in seiner Wohnung seine
beiden Kinder , verwundete durch 2 Schüsse seine Frau und
erschoß dann sich selbst. Das Motiv zur Tat bilden Schulden
infolge leichtsinnigen Lebenswandels.

M Friedberg i . Hessen , 22. Juli . (Tel . ) Wie das Amts¬
gericht in Friedberg nunmehr bekannt gibt , wurde über die
Hinterlassenschaft des Friedberger Bankräubers Otto Wingeb .
der freiwillig aus dem Leben schied, der Konkurs ver¬
hängt . Die Hauptgläubigerin ist die Stadt Friedberg , die
das gesamte bei Wingetz gefundene Barvermögen von 4700
Mark mit Beschlag belegt hat .

™ Bayreuth , 19 . Juli . Ein trauriges Geschick ist der Lehrers¬
familie Strößner in Burghaig bei Kulmbach beschicken gewesen . Der
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sie zu Sommers und anderen bösen zeiten sich verfügen und von der

bösen Indern Welt gleichsam einer edlern höhern , sichern Himmlischen
zu «gleit, und sich zu gutem Genügen abkühlen , erlustigen und erlüsftern
Linnen, das denen auff der Ebne den Himmel und Gott etwas nahner
zuzusteigen und gleichsamb in Lüfften eine neue Welt zu suchen nit ver¬

gant wird.- Nach Beda Webers „Das Land Tirol " fiel „der Aufzug
ln die Frische in di, letzten Tage des Junius " . llebrigens kommt, wie
die »Leitfchrift für deutsche Wortforschung " mitteilt , in Tirol neben

„Sommerfrische " auch der Ausdruck ..Sommerfrist" vor. So gebraucht
auch Hermann von Eilm in seinen in der Mitte der dreißiger Jahre
des vorigen Jahrhunderts entstandenen Gedichten das Wort „Commer -
frist" und reimt darauf „ geküßt". _ _

Aus dem gewerblichen Leben .
— Mannheim, 22 . Juli . Die Ortsgruppen Mannheim und

Ludwigshafen des Deutschnationalen Handlungsgehilsen-Verbandes
traten in diesen Tagen an mehr als 300 große Firmen mit einem
Rundschreiben heran, in dem ein früherer Eejchästsjchlug an Sams -

tagnachmittagen empfohlen wird.
= Paris , 22 . Juli . MinisterpräsidentBriand hatte gestern abend

bezüglich der Streikdrohung der Eisenbahner längere Unterredungen
mit dem Justizminister Barthou, dem interimistischen Minister der
öffentlichen Arbeiten Doumergue und dem Polizeipräsekten Lepine ,
sowie den Vertretern der Rord, und der Paris —Lyon—Mittelmeer¬
bahn. In einer halbamtlichen Note wird mitgeteilt , daß in dieser
Besprechung die Eventualität eines Gesamtausstandes der Eisenbah¬
ner ins Auge gefaßt und alle erforderlichen Vorsichtsmaßregeln be¬
schlossen worden seien . Der Direktor der Paris —Lyon—Mittelmeer-
Bahn , Mauris , erklärte einem Berichterstatter , daß der Ministerprä¬
sident ihn über seinen Eindruck betreffs der Eifenbahnervewegung be¬
fragt und daß er darauf geantwortet habe , er könne nicht recht an den
Ausbruch eines Streiks glauben, speziell das Personal der Paris -
Lyon—Mittelmeerbahn verhalte sich , von einigen Hetzern abgesehen ,
durchaus ruhig. „Ich selbst" — so schloß Mauris — „glaube, daß das
Publikum für den Augenblick unbesorgt sein kann .

"

>= Paris , 22. Juli . Wie das „Journal " meldet , hat
der bekannte Streikführer Pataud mit einem Impresario , der
in Frankreich, Belgien und in der Schweiz das Schauspiel
„Sa Barrikade " von Dourget aufführen will , einen Vertrag ,
abgeschloffen, nach welchem er sich verpflichtet , vor jeder Var - '

ftellung einen Bortrag über den „Syndikalismus und die '

Ausstandsbewegung " zu halten .
hd Pari », 22. Juli . (Tel .) Das „Journal " meldet aus St .

Stimme : Zn den Beratungen des Verbands-Komitees der Gruben¬
arbeiter des Loire-Beckens, welche gestern abend nach mehrstündiger
Sitzung bei erregter Debatte gegen Hl 2 Uhr endeten , erklärte der
SÄretär , daß das Berbands-Komitee für seine Absichten und Pläne
die voll« Zustimmung erhalten habe . Cr fügte hinzu , wir haben
alle Maßregel« getroffen, damit der Ausstand der Grubenarbeiter
nächsten Montag beginnen kann.

hd Madrid, 22 . Juli . (Tel .) Zur Lage der Grubenarbeiter in
Bilbao berichten die Blätter , daß die Streikkaffr nicht im Stande sei,
de» streikenden Grubenarbeitern eine solche Unterstützung zu geben ,
daß diese ohne Rahrungssorgen das Ende des Streiks abwarten könn¬
te« und sich nach anderer Beschäftigung «msehen müßten . Schon
gestern verließen daher mehrere hundert Bergleute die Gegend , um
anderwett Beschäftigung zu suchen . Das Elend macht sich bereits
fühlbar. Auch andere Arbeiter-Kategorien tragen zur Unterstützung
der Grubenarbeiter bei.

hd London, 22. Juli . (Tel .) 40 000 ausständische Eisenbahn-
« Letter haben heute morgen die Arbeit wieder aufgenommen. Die
Beilegung des Ausstandes ist auf die Erklärung des Sekretärs
ffiiSianu , des Generalsekretärs der Eisenbahn-Angestellten, zurück-
zufiihren , daß das Syndikat nicht in der Lage sei, die Streikende«
wetter zu unterstützen. Es bildete sich sofort ein Komitee und eine
Deputation von drei Mann mit William an der Spitze begab sich
«ach dem Bureau der Eisenbahn-Gesellschaft , wo es namens der
Streikenden die von der Direttton der Gesellschaft gestellten Beding-
iffyii aunahm.

Nergiftungs-Grschernungen .
m Höchst o. SJfc, 22 . Juli . (Tel .) In Eoffenheim ist

nach dem Genuß von giftigen Pilzen die ganze Familie des
Arbeiters Reinemer an Pilzvergiftung erkrankt. Zwei Kin¬
der im Alter von 6 und 8 Jahren und ein 20jähriger junger
Mmm , der bei der Familie in Pension wohnte , find ge¬
storben. Die Eltern und die anderen Kinder liegen schwer
erkrankt im Höchster Krankenhaus darnieder .

3? Elberfeld, 21 . Juli . Unter Bergistungserscheinungen find nach
dem Genuß frischer Krebse zehn Personen erkrantt , die an dem Pol¬
terabend eines Großkaufmannsteilgenommen hatten. Auch der Bräu¬
tigam befand sich unter den Erkrantten . Seine Hochzeit mußte in-
folgedeffen verschoben werden. Zum Glück liegt bei keinem der Er-
krantten Lebensgefahr vor.

hd. Teplitz-Schöuan , 22. Juli . (Tel .) Hier ist gestern eine
Familie von 8 Personen nach dem Genuß giftiger Pilze schwer
erkrankt. Ein Sohn ist bereits gestorben.

t= Paris , 22. Juli . An Bord des Panzerkreuzers „Du -
petit -Chouard " find nach einem Bericht des „Matin " aus

60jährige Ehemann, Hauptlehrer Adam Strötzner , eine hochgeachtete
Persönlichkeit , wurde am 30 . April von der Strafkammer Bayreuth
wegen sittlicher Verfehlungen zu einem Jahr Gefängnis verurteilt.
Die Handlungen datierten auf Jahrzehnt« zurück ; unter den Zeugin¬
nen befanden fich zum Teil schon verheiratete Frauen, die Sache er¬
regte damals großes Aufsehen . Der Ehefrau ist sie begreiflicherweise
sehr nahe gegangen, fie wurde trübfinnig und hat sich nun gestern
durch Erhängen das Leben genommen .

i . Echneidemühl , 22 Juli . (Tel .) In " einem hiesigen
Hotel war vor einigen Tagen ein Herr abgestiegen , der sich
als Inspektor Brand vorstellte und erklärte , er bekomme von
einer Bank den Betrag von 102 500 Mark zugesandt , mit
welchem Celde er in der Umgegend Hypotheken auszahlen
wolle . Das Geld werde unter der Adresse des Wirts ein -
gehen , damit er nicht Schwierigkeiten wegen der Legiti¬
mation auf der Post habe . Das Geld wurde auch dem Wirt
in Abwesenheit des Fremden ausbezahlt . Jener händigte es
darauf dem Fremden gegen eine Empfangsbescheinigung aus .
Wie sich jetzt nachträglich herausstellte , ist der angebliche In¬
spektor Brand der Kaffenbeamte Supplit aus Tuche! in West¬
preußen , der während der Beurlaubung des Kaffenrendanten
eine Anweisung der Sparkasse fälschte, aus die eine Bank in
Berlin die 102 500 M ausbezahlte . Der Kassenbeamte Supplit
ist spurlos verschwunden.

— Dortmund, 22. Juli . (Tel .) Das an auswärtigen Börsen
verbreitete Gerücht , daß die Niederdeutsche Bank den Konkurs ange¬
meldet habe , wird von der Direktion der Bank in Dortmund als un¬
begründet erklärt . Auch ist der Direktion nichts davon bekannt , daß
der Konkurs etwa von anderer Seite beantragt werden würde .

hd Genf , 22 . Juli . (Tel .) Nachrichten aus der Provinz besagen ,
daß starke Erdrutsche die SimplonbaHn auf weite Strecken verschüttet
haben . Die Bahn ist auf eine lange Strecke unpassierbar gemacht.
Die Züge müssen einen Umweg über die frühere Linie von Rovaro
machen und erleiden hierdurch eine halbstündige Verspätung. Die
Auftäumungsarbeiten, die an beiden Seiten der verschütteten Stelle
sofort in Angriff genommen wurden, gestalten sich sehr schwierig .
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Toulon ungefähr 100 Fälle von Vergiftungen vorgekommen,
ohne daß die Ursache bisher festgestellt werben konnte . Der
Kreuzer gehört dem zweiten Schlachtschiffgeschwader an .
■M— —— — — — —

Letzte Telegramme
der „Ladrschen Presse".

i= Berlin . 22 . Juli . Der zukünftige brasilianische Präsi¬
dent da Fonseca ist hier eingetroffen .

Dresden . 22 . Juli . Das Generalkommando verfügte ,
daß mit allen Mitteln gegen Trunkenheit , auch das leichte
Angetrunkensein der Soldaten einzuschreiten sei. Der Genuß
von Alkohol , insbesondere von Schnaps sei im Interesse der
Disziplin auf das schärfste zu bekämpfen-

M . Saarbrücken, 22 . Juli . (Privattel .) Dem Führer der
nationalliberalen Partei , Reichstagsabgeordneten Ernst Bas¬
sermann , wurde von der Ausschuß-Sitzung des Jungliberalen
Vereins in dem benachbarten St . Ingbert ein Sympathie¬
telegramm übermittelt , in dem er gebeten wird , „nach wie
vor im Reichstag für unsere Ziele zu kämpfen".

— Paris , 22 . Juli . Den Blättern zufolge haben die jüngst bei
Toulon vorgenommenen Schießübungen der Panzerschiffe „Demo¬
kratie " und „Berits " ungewöhnlich günstige Ergebnisse gehabt . Die
beiden Kriegsschiffe gaben aus ihren 300 mm-Geschützen in einer
halben Minute auf eine Entfernung von 6000 m elf erfolgreiche
Schüsse ab . Das Gesamtgewicht der abgefeuerten Geschosse habe
4400 kg betragen.

= London , 22 . Juli . Wie i* r „Standard " meldet , hat ein
einflußreiches Komitee europäischer Bankiers an maßgebende
Bankiers der Bereinigten Staatin telegraphisch den Entschluß
übermittelt , daß künftig besondere Garantien für die Echtheit
der den Baumwollrechnungen Angegebenen Konossemente ge¬
fordert werden würden . Bei Nichterfüllung der gegenseitigen
Earantieerfordernisse würden die Konossemente nicht akzeptiert.

^- -»Washington , 22 . Juli . Die „Morningpost " meldet :
Rach Bsr -chten aus Muefields hat der Präsident dem kom¬
mandierenden Offizier den Befehl gegeben , alle Ge¬
fangenen hinzurichten einschließlich der Ame¬
rikaner . Auch hat er eine geheime Instruktion zur Hin¬
richtung Pietman Houugs erlassen, eines Amerikaners , der
gefangen genommen wurde , während er für die Anhänger
Estradas als Ingenieur tätig w^r. Sollte dieser Befehl aus -
geführt werden , so werde die Wgierung in Washington un¬
bedingt intervenieren müssen. .

---- Puenos -Aires , 22 . Juli . Anstelle des zum Präsidenten
gewählten Ministers des Aeußern de la Claza wurde der
Minister des Innern Galvez zum Minister des Aeußern er¬
nannt .

Das Badener Flug -Meeting .
V . Baden -Oos , 22 . - Juli . ( Privattel .) Die großen Badener

Schau - und Preisfliegen nahmen heute nachmittag auf dem
Fluggelände bei Oos ihren Anfang . Während der 3 . und
4 . Platz sehr gut besucht war , ließ der Besuch der besseren
Plätze etwas zu wünschen übrig .

Kurz nach 4 Uhr wurde der Behrend -Eindecker aus dem
Zelte gebracht und gleich darauf der Jeannin - Zweidecker.
Gegen y25 Uhr wurden Motorproben vorgenommen , die zur
Zufriedenheit verliefen und Punkt i/ß Uhr unternahm
Jeannin den ersten Aufflug , fuhr in lo —50 Meter Höhe
zwe^ Runden und landete bei der Tribüne unter dem Bei¬
fall des Publikums .'

Kurze Zeit darnach stieg Ehrend auf und fuhr eben¬
falls zwei Runden . Beide Ucger bewarben sich um den
Dauerflug -Preis .

Bon der Zepheliufchen Polarcxpedilion .
— Chriftiania, 22 . Juli . „Aston Posten" melden aus Tromfö :

Die Dampfer „Mainz" und „König"
, welche am 13. d . M . hier einge¬

troffen waren, blieben bis 14. d . M . in telegraphischer Verbindung
mit einander bis die Apparate des „König" zerbrachen. Es herrschte
Unwetter und teilweise Nebel. Am 16. war die drahtlose Verbindung
wiederhergestellt . Der Dampfer „Mainz" saß einige Tage im Eis
beim „grünen Hafen " fest, wo der „König" am 16. ds. eintras, der be¬
reits Eis südlich des Eisffords angetrcffen hatte. Prinz . Heinrich mit
Gefolge sind am 17. nach der Advcntbai rveitergereist . Am 18. wur¬
den 130 Behälter mit komprimierter Lust an Bord gebracht, womit
eine Probesüllung des Ballons auf dein Eise vorgenommen wer¬
den soll .

Bom Balkan .
es Belgrad, 22 . Juli . Von zuständiger Seite wird die Meldung

ausländischer Blätter von einer Blinddarmentzündung des Prinzen
Georg als grundlos bezeichnet, desgleichen auch das in Ausländischen
Blättern verbreitete Gerücht, daß die russische und englische Regierung

ben. daß König Peter persönlich zur Beglückwünschung des FürH^
Nikolaus von Montenegro zu dessen Regierungsjubiläum nach A
tmze gehen solle . Unbegründet ist ferner das Gerücht daß der ^
fische Gesandte Hartwig bei Nichterfüllung des russischen WunIL^
Belgrad verlassen werde. "Ilyes

hd. Belgrad. 22 . Juli . Die Handels-Vertragsverhandluna«»
zwischen Oesterreich-Ungarn und Serbien sind noch einmal in,
Stocken geraten. Serbien verlangt ein viel größeres Konti »
gent für den Fleisch-Export nach Oesterreich als Oesterreich hll
willigen kann . Gestern sind die beiden österreichischenDelegier¬
ten nach Wien abgereist , um von ihrer Regierung neue Instruk¬
tionen zu holen.

M. Konstantinopel. 22 . Juli . (Privattel .) Hier treten
immer bestimmtere Gerüchte auf. daß ein enger Anschluß
an Oesterreich - Ungarn , zum mindesten ein Mili¬
tärvertrag geplant sei. Man bringt auch den bevorstehen¬
den Besuch des Eroßvefirs in Wj« in Zusammenhang mit die,
sen Absichten.

hd Paris , 22 . Juli . Bei Besprechung der Nachricht
von einer Anlehnung der Türkei an den Dreibund erklärt
der „Temps "

, nach dem er die Meldung als unbegründet
bezeichnet hat , daß die Türkei durch den Eintritt in den
Dreibund unweigerlich die Sympathien und den Beistand
Rußlands, Frankreichs und auch Englands einbüßen würde.

Zur Lage i« Griechenland.
hd. Athen , 22 . Juli . Unter den Reservisten herrschte Unzu¬

friedenheit . besonders unter denen , die bisher vom Dienst über¬
haupt befreit waren und auf Grund des neuen Militiirgesetzes
nun zweimal im Laufe von 12 Monaten zu den Fahnen einbe.
rufen worden sind . Sie verlangen , daß man sie entweder gänz¬
lich befreit oder ihnen wenigstens gestattet , daß sie in ihrem
Heimatsort dienen . Gestern wurde mitten in der Rächt die
Athener Garnison alarmiert . In der Nähe des Schlosses war
ein Brand ausgebrochen , das Schloß blieb aber unbeschädigt.
Die Militärwachen wurden verdoppelt . (Boss. Zig .)

hd. Athen , 22 . Juli . Die Blätter melden , daß der König
die beabsichtigte Reise nach Aix les Bains wegen der Unsicher¬
heit der politischen Verhältnisse aufgegeben hat .

Der russisch -japanische Vertrag .
Ll. Peking , 22. Juli . (Privattel .) Fast die gesamte chi¬

nesische Presse nimmt entschieden Stellung gegen den russisch-ja¬
panischen Vertrag und bezeichnet ihn idä offene Verletzung der
Integrität und der Handelsinteressen Chinas . Die Regierung
hält es nach wie vor für inoportun , einen förmlichen Protestzu
erheben, da er ja doch wirkungslos fein würde . Wie verlautet ,
wird sie sich aber den Vereinigten Staaten anfchließen , falls fie
gegen das Abkommen Stellung nehmen sollte . Viele Zeitungen
befürworten einen engeren Anschluß Chinas an Amerika und
Deutschland.

jW “ Weiteren Text (darunter „Badische Chronik", „Boden-
see-Regatta " . „Kursberichte " ufw. siehe Seite 4 und 0. -» c :

Konkurse in Baden .
Staufen. Vermögen des Kaufmanns Oscar Kaiser in Staufen . Kon¬

kursverwalter: Rechtsagent Joseph Erb in Staufen . Konkurs¬
forderungen sind bis zum 6. August 1010 bei dem Gerichte anzn-
melden . Prüfung der angemeldeten Forderungen Donnerstag den
18. August 1910 , vormittags 9 Uhr.

Stimmen aus dem Publikum.
(Für die unter dieser Rubik stehenden Artikel übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung.),
Zur Kinematographenfrage.

— Karlsruhe, 22 . Juli . Es geht uns aus beteiligten Kreisen fol¬
gende Mitteilung mit dem Ersuchen um Veröffentlichung zu : Eine
von sämtlichen Kinematographenbesitzerm im Eroßherzogtum Baden
gewählte Kommission wendete sich an den in der Frage der neueren
Bestimmungen für kinematographische Aufführungen zuständigen
Referenten im Ministerium mit der Bitte um eine Aussprache in die¬
ser Angelegenheit. Eine Antwort auf dieses Ersuchen blieb indes bis
jetzt aus . Eine Woche später ließ sich der provisorische Vorstand bei
dem betreffenden höheren Beamten melden, wurde aber mit dem Be¬
dauern wegen Arbeitsüberhäufung nicht empfangen. Eine verartige
Abfertigung einer Interessengruppe von zirka 40 Bürgern muß die
in Frage kommenden Kreise aufs unangenehmste berühren , umsomehr
dies alle gute Steuerzahler sind und mit wenig Worten schon eine
ausgiebige Besprechung der doch noch ziemlich neuen Materie hätte
geschehen können. Angesichts der solcher Weise gemachten Erfahrungen
fühlt sich die betreffende Kommission genötigt, die Mitglieder ihr«
Interessengruppenim Eroßherzogtum Baden zu einer zweiten außer«
ordentlichen Generalversammlung auf kommenden Montag , den 25 .
Juli einzuberusen , um über weitere Schritte zu beraten und zu be¬
schließen.

hd Ostende, 22 . Juli . (Tel . ) Gestern abend drangen die
Gerichtsbehörden in Begleitung von Polizeibeamten in den
Spielsaal des Kurhauses ein und ließen alle Ausgänge
schließen. Im Saale selbst beschlagnahmten sie sämtliche Ein¬
sätze. Es kam zu lebhaften Protestkundgebungen und einer
ganzen Anzahl Zwischenfälle . Mehrere Spieler versuchten,
sich durch Abspringen aus dem Fenster in Sicherheit zu
bringen . Sämtliche Personen wurden einem Verhör unter¬
zogen.

— London , 21 . Juli . (Tel .) Im Oberhaus machte der Minister
für Landwirtschaft Graf Carrington, die Mitteilung , daß unter dem
Rindvieh in der Nähe von Richmond und in Jorkshire die Maul¬
und Klauenseuche ausgebrochen fei .

Unglücksfälle .
'Ä Sayneberg (Sachsen -Meiningen ) , 21 . Juli . Der Probstzellaer

Schieferbruch ist infolge heftiger Regengüsse eingestürzt . Bei der
panikartigen Flucht der Arbeiter wurde ein KOjähriger Manu ver¬
schüttet. Der Betrieb ist eingestellt worden.

« Riva (am Gardasee ) , 20 . Juli . Gestern wurde unweit von
Limone ein etwa 30 Jahre alter deutscher Tourist sterbend am Wege
aufgefunden der offenbar infolge Ueberanstrengungauf einer Tour —
er kam von Riva über Pregasine nach Limone —^ erkrankte. Man
brachte ihn in ein Kirchlein , wo er starb . Seine letztenWotte, die aber
sehr unklar waren, bezogen fich auf Venedig. In seinem Befitze fand
man österreichisches und deutsches Geld. Man weiß nicht, wer Der
Fremde ist.

9

hd Neapel . 22 . Juli . (Tel .) In einem hiesigen großen
Kolonialwarengeschäft brach gestern nachmittag eine große
Fenersbrunst aus . Die Feuerwehr konnte allein des Brandes
nicht Herr werden und es mußte Militär zur Hilfeleistung
herangezogen werden . Ein Mann fand bei dem Brande den
Tod in den Flammen , außerdem wurden 4 Feuerwehrleute
schwer , 11 leichter verletzt.

= Cagliari . 22 .Juli . (Tel .) Durch den Luftdruck bei der Ex¬
plosion der Pulverfabrik wurden in der Stadt viele Fenster¬

scheiben zertrümmert . Die Umgebung der Fabrik ist weithin
verwüstet . Häuser und Felder sehen aus , als ob sie beschösse"

worden wären . Große Bäume wurden entwurzelt und wen

fortgeschleudert. Die Magazine sind vollständig zerstört. Daß

Menschen nicht verunglückt sind, ist der Geistesgegenwart der

Wächter zu verdanken , die sofort , als sie das Feuer bemerkten,
jeden Berkehr nach der llnfallstelle absperrten .

= Paris » 22 . Juli . (Tel .) Gestern nachmittag fanden
mehrere Schulkinder auf einem Bauplatz im 17. Bezirk ein
Packet Dynamitpatronen , die sie für Feuerwerkskörper hiel¬
ten . Sie versuchten das Packet mit einem Taschenmesser J»

öffnen , als die „Petarden " explodierten . Ein Knabe erlitt

lebensgefährliche , fünf andere mehr oder minder schwere Brr-

letzungen. Man vermutet , daß die Dynamitpatronen von dev

kürzlich beendeten Bau der Untergrundbahn herrührten.
hd Konstantinopel , 22. Juli . (Tel .) In den Morgen¬

stunden wurde gestern auf der Insel Prinkipo ein Feuer an¬

gelegt , das an etwa hundert Häuser ärmerer Leute veraE
tete . Drei Personen sind dabei ums Leben gekommen, ei"

große Anzahl wurde verletzt . .„
hd Re« York, 22 . Juli . (Tel .) über den schweren Unglück «^

auf dem Fott Monroe liegen folgende Einzelheiten vor : Die 0^7
der Getöteten beträgt 11 Mann , die der Schwerverletzten 15.
Gegenwart von 30 Offizieren, die aus der Artillerie -Lehtfchule
vorgegangen sind, sowie in Anwesenheit des Generals grösster,
Chefs der Attillerie , des Generals Aleshiro und des Generals -Ott
des Chefs des Genie-Korps, wurden gestern aus dem Fort Monroe
großen Zeuggeschützen Schießübmigen auf schwimmende Ziele vo^
nommen . Der Sergeant Haas vom 69 . Fußartillerie -Regiment >
mandierte die Batterie , die von zahlreichen Unteroffiziere» urng
war. Plötzlich löste sich der Verschluß eines 12zölligen Geschützes ^
die ganze Ladung ging nach hinten durch. Die umstehenden
Offiziere wurden sofort zu Boden geworfen und wälzten sich tn
Blute . Drei van ihnen sind im Hospital ihren» Verletzungen ellt*Es
Die amerikanische Fußarttllerie hatte- bisher derartige Übungen “Ts
nie unternommen. Die Geschütze waren ganz neuer Konstruktion- j
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Pfarrer Seb . Kneipps

Knötchen , Pusteln ufw. das bekannte
unschöne GesichtsbildHervorrufen" .
Das ist das Urteil d . S>. Dr. med . W .
üb.Zucker 'sPatent - Medizinal - Seife
ä Sick . 50 Pfg . <15°Ioig) und 1 .50 M.
l35" h.fg , stärkste Form ) . Dazugebör .
Zucko^d - Creme 75 Pf . u . 2 M . , fer¬
ner Znckoad - Seife imild ) 50 Pf . u.
1 .50 M. ^ ei Carl Roth , Herrn.
Vieler . Wilh. Baum , E. Dennig ,
Gg. Jacob , Otto Mayer , Th. Walz
sowie in sämtl . Apoth . u. Drog . -°^o*

In Durlach bei Aug. Peters

für die Reise

LQster-UnterrQcke
ist das beste Toilettemittel . Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
verhütet es den Haarausfall , die Schuppenbildung
und das Spalten des Haares und bringt üppigen
und lockeren Haarwuchs . Nur echt mit dem
Bilde Kneipps , in Flaschen zu 90 Pfg., Mk. 1 .75 ,

und 8 .25 in vielen Apotheken , sowie bei : W . Baum ,
lerderplatz , Fr . Bloos , Kaiserstrasse , J . Dehn .Vuclill ., Zähringer -

8b»5g, O . Fischer , Karlstrasse, Bud . W . Fang Drogerie ,
fcaastrasse 69, M . Ilofheinz , Luisenstrasse , A . Kintz , Sophien -
«trasse 66 und 127 , .1 . Lösch , Herrenstrasse , K . Lösch , Körnerstrasse ,
0 . Meyer , Wilhelmstrasse, F . Reiss , Luisenstrasse , IX. Ries ,
Fhedrichsplatz , Carl Roth , Herrenstr ^ W . Tscherning , Amalien -
trasseF -Vogcl , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse , F . Wohl -
•ehlegel , Kaiserstrasse, tieorg Jacob , Ostend-Drogerie. 18380

2 .1

Frische

Zitronen
Stück 4 -^ Ö und

7 Pfg . 10670

HmbeerW
Pfund 50 Pfg .

kleine Flasche50 und 05 Pfg.
Pfannbuch SGo.

« . m. b. H.
in de « bRaunteu

Berkaufsstelleu .

andarbeiten

ul Bnrtbard
Kaiserstrasse 143. 10648

machen wir in aller Kürze . Wir verkaufen
daher unsere anerkannt schönen und feuernden

Schmacksachen , die teilweise

früher 3 Mk , 2 Mk . und I Mk.
gekostet haben , für nur

Angenehmes

Wir brauchen Geld !
Unsere Schmucksachen werden selbst in den
ersten Kreisen als Ersatz für echte getragen .
Am Lager sind noch Ringe, Broschen , Ohrringe ,
Krawattennadeln , Manscbettenknöpfe , Colliers ,
Medaillons, Uhrketten für Herren u. Damen usw.

Ferner sind am Lager eine grosse Partie hochfeine' teure Ware , die wir zu jedem annehmbaren
Preise abgeben. 10661

Bijouterie de Paris

. . rat zuverloren , wurde scheu und welauchowch.Der Arzt sagte. e» fri ein veraltete»

u. Merenschwäche,daneben Darmträgheit in-
folge sitzender LebeiMvetsc. Auf ügtl . Rat
trank ich, nachdemnicht» helfen wollte, « lt-
duchhorbcr « nrk-SUrudel, Stnrkauellc
(3oL.Eiscn-Mangan.KochsalzquelIe).Schon
nach drei Flaschen fühlte ich mich al» ganzanderer Mensch. Die Urinabsonderung wur¬
de lebhaft u. schmerzlosu. blieb es seitdem.Ich trinke Len « arl -Sprudel jetzt täglich,habe mich nie so wohl gefühlt wie heuteIhr Rart -Sprudel ist mein Lebensretter.
Han » 35.“ Acrztl. warm empf. Liters,

SS Pfg. in d. Apoth . und bei » « hei«
rscherntng . vorm . SB. L. Schwaab ; in
Mühlburg : Max StrauS ; in Durlach!
» ug. Peter ._ zgg2»

Meine Spezialitäten
ersetzen Matzware!

Ideal bei Futzschweitz .
Hühneraugen .

Empfindlichkeit
wafferdichtester Stratzenstiefel.

frei von Druck, das strch die Merkmale einer
richtigen BejchoHung . Die Gewähr dafür ,
wie auch für nur gute Olnalitäten haben
Sie UM » im Rest»rmhat »s -SstefeL

elastischster
-- - ^rahenstief '
>esondere Verarbeitung .

Reformhaus z. Gesundheit, L. Neubtzrt. Karlsruhe. US -n ^ tL

vr. med. Löffkrs „Orthopädos "-
Stiefel mit Gelenkstütze und

Sohlenpolsterung .

Heirat.
Jurist , 35 Jahre alt , ledig, kath .

70 000 Mk . Vermögen. 20 000 Mk.Einkommen, schlank, wünscht sich
zu verehelichen und bittet mangels
Bekanntschaft geeignete Fräulein
oder deren Angehörigen um Adres-
senanaabe unter F . St . 4424 an
Rud . Masse , Straßburg i. Elf.

Adoptiveltern .
Schöner Knabe, 10 Mon. alt ,

best., diskr. Herkunst, ist ohne ge¬
genseitige Vergütung an .gute Fa¬milie abzugeben. Offert , unter
Ll . 538 an D. Frenz , Annonc.-
Exped., Mannheim . 6975a

z Für Verlobte
» empfehle ich ungenierte Besichtigung meiner

! Ausstellung moderner
S Wohnungs -Einrichtungen . 1245
" ln allen Preislagen ist grösster Wert auf Solidität und vernehme
■ Form gelegt ; meine auffallend billigen Preise ändern nichts an den
£ la. Qualitäten . — Unbeschränkte Garantie . — Franko -Lieferung .

4000 Mark !
als I . Hhp . aufs Land zu vergeben.
B--°" Carl Rietz , Käisersti . 24 -,

D . RdS ) Kronenstrasse 37 /39 .

■■

Ein größeres QuantumBestellen üie
heiWilh.Schubert , greawei FrelhurgLB. sg . UpsklM0ft

Echtes Schwarzwälder kirschwasser wird billigst abgegeben.

Günstige Gelegenheit für
Sacker.

Wegen llebernahme meines
elterlichen Geschäfts, setze ichmeine gutgehendeBäckerei in einer
Vorstadt Pforzheims mit guter
Kundsch . dem Verkauf aus . Preis
45 000 Mark. Anzahlung 4—5000
Mark.

Offerten unter Nr. B29591 an
die Erheb, der «Bad. Preste" erb

Fussboden -Lackfarben
Bodenwichse — Oelfarben

Farben — Lacke für alle Zwecke .
;ederlage der Parbenlabrik A . Schaefler

Telephon 2849 . 5685 * Waldstrasse 14.
tn

ü eil
gge"
astion.

Gefl. Offerten unter Chiffre 8 .
T . 3727 an Rudolf Moese ,
Stuttgart , erbeten. 6971a

(L Flaschen Mk. 7.20 frko. Nachnahme.)
Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt.

M
S2
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Ksdifche Chronik.
() Ettlingen . 21. Juli . Ein schwerer Unfall widerfuhr

gestern dem 52 Jahre alten verheirateten Fuhrknecht Josef

Riffel von hier . Inmitten des Ortes Langensteinbach kam

er bei Handhabung der Bremse unter seinen schwer be-

■ladenen Wagen . Dem Verunglückten wurde der Futz oberhalb
* des Knies verquetscht.

I . Mannheim , 21. Juli . Die hiesigen höheren Lehranstalten ver¬

öffentlichen soeben ihre Berichte über das verflossene Schuljahr . Dar¬

nach wurde das Karl Friedrich -Gymnasium im laufenden Jahre von

503 Schülern besucht, darunter 05 Neueingetretene . Der Konfession

nach scheiden sich die Schüler in 258 Evangelische, 187 Katholische und

89 Israeliten . An der Anstalt , die von Direktor W . Easpari geleitet
wird , wirken zurzeit 23 ctatsmäßige und 16 mchtetatsmäßige Lehr¬

kräfte , 0 Hilfs - und Nebenlehrer , sowie drei Religtonslehrer . Die

Schülerzahl des Erotzherzogl. Realgymnasiums lDirektor SB. Hohler)

belief sich anfangs des Schuljahres aus 498 , am Ende des Jahres aus

572 , darunter 382 Protestanten , 180 Katholiken und 53 Israeliten . An

der Slnstalt sind tätig 22 ctatsmäßige , 6 nichtetatsmäßige , 5 Hilfs -

^ nd 6 Religionslehrer . Die Lesiingichule (Realgymnasium mit 7klas-

siger Realschule) , die von Direktor L. Blum geleitet wird , zählt zur¬
zeit 810 Schüler (im Vorjahre 524) , darunter 382 Protestanten , 186

Kaiholilcn und 71 Israeliten . Die Slnstalt besitzt 20 etatsmätzige , 16

nichtetatsmätzige, sowie 13 Ncbenlehrer . Die Oderrcalschule mit Han¬

delsmittelschule (Direktor H. Rose) hat 25 etatsmätzige , 8 nichtetats¬

mäßige, 11 Neben- und Hilfslehrer . Sie wird von 711 Schülern (im

Vorjahre 571) besucht, darunter 460 Protestanten , 274 Katholiken und

67 Israeliten .
— Mannheim . 22. Juli . Außer den drei nach dem Einbruch in

iben Konsumvereinsladen verhafteten Dieben ist jetzt noch ein wei¬

terer Komplize in Stuttgart festgenommen worden .
* Dossenheim (31 . Heidelberg) , 21 . Juli . Herr Pfarrer und De¬

finiter Maurer kann am 1. August d. I . sein 5vjähriges Priester¬

jubiläum feiern .
A Tauberüifchossheim , 21 . Juli . Nach dem soeben erschienenen

Jahresbericht war das hiesige Gymnasium am Anfang dieses Schul¬

jahres von 307 am Ende von 287 Schülern besucht . 277 sind katho¬

lisch 30 evangelisch und 4 israelitisch. An der Anstalt unterrichten
1 Direktor , 8 Professoren , 1 Reallehrer , 7 Lehramtspraktikanten , 1

Zeichenlehramtskandidat und 4 Neben- und Hilfslehrer . Parallel¬

klassen sind in Obertertia , Unter - und Obersekunda eingerichtet . —

3>as hiesige Lehrer -Borseminar hatte 117 Schüler . Davon sind 75

katholisch , 41 evangelisch und 1 israelitisch. An der Anstalt wirken

1 Professor , 1 Musiklchret , 1 Reallehrer , 2 Lehramtspraktikanten
und 3 Neligionslehrer .

, — Meissenheim b . Lahr , 22 . Juli . Die von ihrem Mann getrennt
lebende Ehefrau Ehrist . Spengle erwürgte ihr heimlich geborenes
Kind, starb aber selbst infolge Verblutung .

— Riegel (2t . Kxn,singen) , 21 . Juli . Gestern machte der 38 Jahre

; alte Taglöhner Otto R . durch Erhängen seinem Leben ein Ende. R .
>war verheiratet und Vater von vier Kindern . Ein längeres Leiden

scheint ihn in den 2 cd getrieben zu haben .
! — Freiburg i. Br ., 22. Juli . Eine interessante Operation vollzog
; kürzlich der Direktor der chirurgischen Universitätsklinik , Geh . Hofrat

Prof . Dr . Kraske . Es wird der „Freib . Ztg ? darüber berichtet : Am

6. Oktober 1870 erhielt der damals 21jährige Unteroffizier und Ge¬

schützführer Karl Glimmer bei der Batterie Eöbel von Harrant , Leut¬
nant Daniels aus Mannheim , im Gefecht bei Etipal eine 25 Gramm

. schwere Ehassepottugel in den rechten Oberschenkel , wo sie, mit den

damaligen Mitteln unauffindbar , oberhalb des Knies nun bald 40

Jahre sitzen geblieben war und vielerlei Beschwerden verursacht hatte .
Am 2 . Julr d . I . wurde dieser lästige Fremdkörper durch die Kunst
des Geh . Hcfrats Prof . Dr . Kraske endgültig zur großen Erleichterung

: des Verwundeten , des derzeitigen Steuereinnehmers in Oppenau , ent¬
fernt . Bekanntlich besiegten in jenem Gefecht am 6 . Oktober 4000
Badener unter Verlust von einigen hundert Mann einen nahezu vier¬

fach überlegenen regulären Feind, ' machten mehrere hundert Ecjan -

genc und erbeuteten etliche Geschütze.
17 . Müllheim , 22 . Juli . Was Schädlinge und die Regenperio > ->

im Juni noch verschont haben , ist dem letzten Unwetter zum Opser
gefallen. Die Wege sind ausgewaschen, ebenso ist in den abfallenden
Feldern und in den Rebhängen viel Erde weggeschwemmt worden .
Das halbreife Obst lag am Montag wie gesät auf der Erde und das
Getreide, was Hagel und Regen zum Trotz stehen geblieben war , wurde
durch das letzte Unwetter niedergeschlagen. — Die Reparatur der be¬

schädigten Straßen und Feldwege dürste längere Zeit in Sluspruch
nehmen.

X Villingen , 21 . Juli . Einem Brauereibesitzer » dessen Namen
in letzter Zeit mehrfach genannt wurde und einem Bankier sind Zu¬
schriften geworden, in denen sie aufgefordert werden , größere Sum¬
men an bestimmte Orte zu hinterlegen , ansonst sie selbst ermordet ,
ihre Wohnhäuser usw . aber in die Luft gesprengt würden . Es war
natürlich Pflicht der Sicherheitsbchörden , sich der Angelegenheit an -

zunehmen, obwohl kaum ein Zweifel besteht, daß man es in beiden

Briesschrciüern. mit unreifen Gesellen, einem kindiichdummen Streich

zu tun bat .
Z\ Konstanz, 2.1 . Juli . Air der hiesigen Obcrrealschule fand am

20 . und 21. Juli die mündliche Reifeprüfung unter dem Vorsitz des

Drotzh . Prüfungskommissürs , Herrn Geh . Rat Dr . Oster aus Karls - !

ruhe , statt . Sämtliche 22 Abiturienten , die sich der Prüfung unter - ,

zogen, konnten als bestanden erklärt werden . I

Das Kindersolbad in Dürkheim.
Ö Diirrheiin (Schwarzwald ) , 22 . Juli . Das Kindersolbad in

Dürrheim hat im Jahre 1909 abermals eine steigende Frequenz zu
verzeichnen. Im ganzen wurden 754 Kinder (324 Knaben und 430
Mädchen) an 25 430 Tagen verpflegt , d . i . gegenüber dem Vorjahre
ein Mehr von 121 Pfleglingen . Erfreulichckttveisc ist auch die Zahl
der Kinder oermöglichcr Eltern gestiegen: es wurde für 307 Kinder
der volle Verpflegungssatz bezahlt . Irgend welche llnzuträglichtcitcn
.haben sich aus dieser Äerschiedenart der sozialen Schicht, der die
Kinder entstammten , im Berichtsjahr ebensowenig ergebe» wie seither.
Außer dieser großen Kindcrschar genossen 24 Vereinsschwesiern und
22 junge Damen (Lehrerinnen usw.) die Ruhe und Heilkräfte unseres
Kinderheims . Der Kurerfolg war bei 508 Kindern gut, der 136 fast
gut oder ziemlich aut , 81 Kinder haben die Anstalt erheblich gebessert
.verlassen und nur bei 5 Kindern konnte eine Besserung nicht erzielt
werden. Die gute Wirkung der Eolbadkurcn zeigt sich in orelen Fällen
erst in oe» manchmal nach Wochen oder Monaten etntretenden
Wirkung Die Einrichtungen der Anstalt selbst haben in mancher
Hinsicht Verbesserungen erfahren und genügen jetzt wohl auch weit¬
gehenden Ansprüchen. Di ? ärztliche Leitung besorgte, gestützt auf
seine langzährigen Erfahrungen , Herr xrakt . Arzt HuLrr in Dürrheim .
Den Betrieb leitete in ;i»wohnter Weise Frau Hausoberin Jaekel .
In o 'c Pfleg : und die Beaufsichtigung der Kinder teilten sich mit

Hingebung Bereinsschwestern und Kir^ erpflegerrynen .

Rheinwas )erw »
'!rme.

-G Maxau . 22, Juli , 20 6rad Celsius ,

u & tfitjr Presse . Abendblatt . Fre '. tatz den 22. Juli - sitz .

Telegraphische Rursberichts
vom : 2 . Juli .

F r n n k f u r t a . M . > 4Ado .Renrel902 H2 55
(Anfangskurse.) i 4% Türken uni «

1903

334

^10 .50
185. '/,
157. ' 2
187 .»/.

Ostr. Cred .-A.
DiSc Eom.-A
Dresd . B --A.
Ost.Staatsb .-A
Lombarden

Tendenz : ruhig .
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd . 169.47

Ar>twerpen808.25
Italien 806 .25
Lovd " >i
Paris
Schweiz
Wien

Prib -Diskonto
Napoleons
314^ Deutsche
Reichsanleihe

3% do.
314 Pr . (Jon ) .
4% Jtal . Rente
4% Ost. Goldr.
4% 1880 Russen
4% Serben
4% Nng.Goldr.
Bad . Bank
Darmst . Bank
Deutsch. Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Ost . Länderbk.
Rhein . Kr .-Bk.
Schaaffh . Bank
Wiener B .-V.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gclsenk.
Harpener

Tendenz : schwach.
(Schlutzkurse).

4% rt .58ab.1908 101.75
4% Bad . 1901
3)4A>„abg.i.Fl .

dto. i . M.
314 % 1892/94
3%% Bad .1900
3%% . 1902
3)4ABad .1904
314% Bad .1907
3% Bad . 1896
4ABahernl907
4%SBütii6 .1907
4% Rh. Hyp.»

Pfdb . b. 1919
4% . 1917
3% % .. 1914
414 jbR .Staats -

. » . 1905

204 .32
810 .83
810.-
850 .83

3 -
16.25

93.20
84 . ' /.
93.25

99!10
91,85
85.—
95 .15

134.30
130.«/,
251 .%
185.»/.
157.60
126?/,
139.40
143 .40
137?/,
141.20
230? /,
174.7,
206.-
189? /,

100,55

9&80
91 .90
91.90

91
*
90

91.90

lOUO
102.05

101.-
100.—

91,-

100.20

f,z . v. 1003 94 .20
Türk . Lose 181 .60
Bad . Zucks. W. 199 .75
A. Elekt.-Ges. 267 .7,
El .-Ges .Schuck. 158? /,
MaschMtitzner 242 .50
KarlsuMasch . 20 «.—
H .-A. Pakets . 142?/,
Nordd. Lloyd HO?/,

Nachbörse .
(2i4 Uhr nachm.)

Ost. Kredit -A . - ! , ? /,
Deutsche B .-A.
Disk .-Comm.
Dresd . Bank
Ost.S .-B . Fr .
„ Südb . Lomb.
Tendenz : schwach.

Berlin
(Anfangskurse ) .

Ost .Kred.-Akt. 210 . '/,
Berl .Handelsg.
Kom .-Disk .-B.
Darmst . Bank
Deutsche Bank
Disk .-Komm.
Dresd . Bank
Balt . u. Ohio
Boch. Gutzstahl 230 .50
Dortm . Union

Oit . C.
V .Kö .-u .Laurah . 175.7»
Harpener 189.50
Tendenz : schwächer.

Berlin (Schlutzkurse) .
4 % Reichsanl . , A

b. 1918 unk. }C2.—
4 % Preutz . C . 109 .2r>
3XDReichsanl . 93.25
3% Reichsanl. 84 .40
3-/-7-Preutz . C. 93.30
3% dto. 64.30
4% Bad . 101 .50
3Ü % coub . —.—
334% Sab .1900, 91.40
314% . 1904 91 .40
314% , 1907 —
4% % Russ. 1905 100.20
Ost. Kreditakt. 210? /,
Disk .-Komm. 185 . 7,
Dresd . Bank 157 . 7,
Nat .,B .f.Dtschl. 123?/,
Kom .-Disk .-Bk. 113.50
Kanada -Pacific 184?/,

I Bochum .Gutzst . 230?/,
V.Kö .-u .Laurah . 176.—

j Gelsenk.Bergw . 205?/,'
Harpener 189? /,
Phönix 223. -
Dhnamit Trust 174.7,

185 .7*
157. 7,
157?/,
21.-

167 . 7,

130.7,
251 ?/,
185 . 7,
157.7-
107? /«

93. -

M - Elek- G . T. §67.5 0
E .-G . Schuckerl 153 bo
S,em . u. Halske 233.70
Westerregeln 214 .—
D .Met .-Patr .-F .367.7»!

Grrtzner 240,70
'

BrauereiSinner246 .—
P .-UngL .Pfdbr . 93,60
Pest -UngL .Obt . 93 .6 j
Ung.Schmalbahn 98.§o
Privatdiskonto 3—

Berlin
(Nachbörse .)

Öst.Kred.-Att . 210,7,
Berl .Hand .-Ges. 167? /,
DeutscheB .-A. 251? /,
Disk . Komm.-A. 185. ' /,
Dresden . B .-A. 157 . 7,
Lmb.,Ost.Südb . St .-
Balt . u. Ohio 107?/,
Bochum.Gutzst . 230?/ ,
Dortm .U .stir .L. «2?/
Laurahütte 176.

'
-

Gelsenkirchen 205?/
Harpener 189?/,

Tendenz : tcbmach.
W i e n (10 Uhr).

Ost.Kred.-Akt. 670.52
» Länderbank 504 .
, Staatsb .(frz .) 739 .—
Lomb.öst.Südb . 107.70

Marknoten 117.46
Ost.Kronenrente «4.8
Ost.Papierrente 97.85
Ung. Goldrente 113.15
Ung.Kronenrent . 92.

Tendenz : ruhig.
Paris .

3% frz . Rente 97,271
4% Italiener _ ._
4% Spanier 94 85
A 'A ^ -'Urnfiz. 95.071
Türkische Lose — ,
Bang . Qttoman 698

'

Rio Tinto 16.65
London .

Chartered 287, Ei¬
de Beers 17_
East Rand 5
Goldfields e
Randmines S»/ !
Anaconda 77/

' ^

Atchis . common 101%
» preferred 103 — j

'hicago , Milwauke
and St . Paul 125'/,

Deuver prefer . 307,
LouisvilleNashb . 147—
Union Pacific 1657,
United ©tat . Steel .

Corp. cornrno 70%
dito Preferred 119—

trauten .-irrii »
fallen ?

geö - ld«! Hoden , wen .st die Beleidigung

Schiffsnachrichte » des Norddeutschen Lloyd.
| Mitget . durch Passagebüro b . Fr . Kern . Karlsruhe . Karlfriedrichstr . 22.

~= Bremen , 22. Juli . Angekommen am 21 . : „Seydlitz" in Suez , j

„Vork" in Suez , „Pr . Ludwig" in Singapore , „Lützow " in Shanghai ;
am 22,: „Kleist" r« Yokohama. Passiert am 21. : „Berlin " Bellas . I

Abgegangen am 21 . : „Pr . Irene " von Genua , „Königin Luise" von |

j Neapel , „Gneiseilau" von Neapel , „Breinen " in Newyork, „Würz-
! bürg" in Antwerpen , „George" in Cherbourg .

>Tklegradhrscher Schiffsbericht der »Red Star Linie " Antiverpen .

^ Der Pojtdampser „Krooniand " der „Red Star Linie " in Anr-
^werpen ist laut Telegramm am 20. Juli wohlbehalten in Newyork
angekommen.

- fe
Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie tu Hydrogr.

vom 22 . Juli 1910.
Ganz Nordeuropa bildet auch heute ein Gebiet niedrigen Druckes , |

das Minima nördlich von Irland und über dem Rigabusen auf-

weist und das bis nach Mitteldeutschland herein trübes Wetter mit

Regenfällen hervorruft . Ueber Südeuropa befindet sich hoher Druck ,
dessen Kern am Morgen über Oberitalien lag ; sein Einfluß reicht
bis nach Süddeutschland herein , wo infolgedessen klares und sehr war¬
mes Wetter eingetreten ist. Voraussichtlich wird sich der hohe Druck

auf den Südosten verlegen und die Depression sich binnenwärts aus -
breiten ; damit wäre dann ein Witterungsumschlag , der wahrschein¬
lich durch Gewitter eingeleitet werden wird , zu erwarten , zunächst

! wird es jedoch nvch zienilich heiter und sehr warm bleiben .

V.stricrüngsbi'obliclNNliacn der Meteoroloq . Stativ » /»larisrnbe .

Juli

22 . L'irgs. 7'

■öatoai . LHerr».
in e .

Slbfol.
Semit .

Feuchtigleit
io Säroj .

Löirw Ütmme»

u . 748 .8 22.5 13 .1 65 SW bedeckt
11. 748 .8 22.3 I 13.2 68 wolkenlos
U.

j
745 .5 23.0

|
14 .6 50 m 9

21.Höchste Teniperatirr a .-

s darauffolgenden Nacht 19,8 .
Niederschlagsmenge aur 22 . Jr;!i

Juli 25.8 : ui-srigste in der !

früh .0,0 mm.

ZSetteruachrichten «us der» Süden vom 22. Juli früh :
Lugano wolkenlos 207 Liarritz wolÜL 24". Coruua bedeckt 17 °.

Perpigusn brdeckt 21°, Mzza Sftbel 197 Triest wolkenlos 24 ',
Florenz wslkeulos 21 °, Rc-m wolkurlos 19 » Ärindist wolkenlos 24°,
Horta (Azorru) bedeckt 21 °.

Briefkasten.
B. Kaiserallee. Dir beabsichtigt « Rechtsverfolgung erscheint aus- 1

i sichtslos .
Ä. 3 - Jt Die Bestimmungen im § 8 des Mietvertrages finden j

[ Anwendung von dem Tage der Kündigung an.
Düsseldorf . Nach abgeschlossener Ehe haben Sie bei dem zustän- 1

digen Anltsgericht — Bormundschaftsgericht — den Antrag zu stellen, ]
daß Sie dem Kinde Ihren Namen erteilen wollen.

K. L. S . 580. Wiederholen Sie Ihre Anfrage unter näherer An- 1

[ gäbe , wieviele Personen noch anwesend waren und ob diese einen ver- J

Auszug c-.us dcu Stundesbücheru Karlsruhe .
Eheschlretzungen :

* 21. Juli : Theophil Wirnser von hier , Kaufmann hier , mit Friede
« raun von hier ; Heinrich Haydt von hier , Kanzleiiekretär dier. mst
Elise Rügner von Ehrstädt .

Geburten :
10. Juli : Mari - Dairr Karl Egensperger , Händler . — 1» Juli :

Anna , Vater Alois Schüler , Bahnarbeiter : Oskar David , Vater
Philipp Klausing . Maurer . — 14. Juli : Luise, Vater Leopold Rüssel.
Gipser ; Erwin Karl . Vater Peter Pohl , Rangierer ; Anna Theresia,Vater Johann Rabold , Schriftsetzer. — 15. Juli : Herthc , Thercsie,Vater Georg Goppclt , Sattler . — 16 . Juli : Magdalena , Vater Frie¬
drich Hörnel , Taglöhner ; Willy Albert , Vater Karl Theodor Vogt
Schlosser. — 17 . Juli : Emil Robert , Vater Christian Nock.
ger ; Otto Kurt , Vater Anton Killcs , Maler . — 18.
Auguste, Vater Ludwig Gauß , Taglöhner .

TodesfLIIe :

Brirfträ .
'

^ uli : Rosa

18. Juli : Otto Müller, Fuhrknecht, ledig, alt 29 Jahre ; Albert
Joß , Maurer, Ehemann, alt 34 Jahre . — 20 . Juli : Wilhelm Rudi.
Taglöhner, Ehemann, alt 73 Jahre ; Katharina Haas , alt 86 Jahres
Witwe des Jakob Haas, Posamentier; Marie Bauer, alt 20 Jahre,
Ehefrau des Wilhelm Bauer, Schriftsetzer .

Spielpla « des Stadtgarteutheaters Karlsruhe
vom 23. bis 30. Juli 1910 .

. Sai .istag , 23. Juli : „Wiener Blut ", Operette von Johann Strauß.
Sonntag . 24 .

'Juli : „Reiche Mädchen » von Johann Strauß . Montag,
25. Juli : „Die geschiedene Frau" Operette von Leo Fall . Dienstag,
26. Juli : «Ein Walzertraum" von Oscar Straus . Mittwoch, 27 . Juli :
„Der Er»! von Luxemburg " von Franz Lehar. Donnerstag, 28. Juli :
«Orpheus in de, Unterwelt", Operette von Jogues Ofenbach. Frei-
tag. 29 . Juli : „Reiche Mädchen ". Samstag , 30. Juli : ? vie geschie¬
dene Frau" .

Kassel-Wiüielmsllöiie, Landgraf Carlstr. l.
Begr . 1866 . — Staatlich genehmigt .

Vorbereitung auf die Fähnrich - u . SeeUndetten
Eintritts - Prüfung.

Vorbereitung auf das Abiturienten -, Primaner -,
Einjährigen -Fxamen .

Vorbereitung auf alle Klassen höherer Schulen . Ge¬
trennte Gymnasial - und Realklassen von Tertia bis
Oberprima . 12 Lehrer bei 45 Schülern ,

Vorbereitung von Fahnenjunkern auf das
Offizier -Examen . 6969a*

Beste Referenzen . — Vorzügliche Pflege . — Auskunft
und Prospekt durch Direktor W . Coordts .

Oie

Vorbereitungen
zu dem

Anfang August
stattfindenden

haben begonnen .

Schuhhaus
10604

H.Landauer
Kaiserstraße 183 .

Flasche

macht Batate leicht verdaulich u . bekömmlich.

Herrn . Ifiunding ,
KaiserstraBe 110. Telephon ML

Rabattmarken.

SSL - ,
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Aufvuf .
j >te Unwetter , welche in den Iunitagen über verschiedene Ee-

^ des Landes hereingebrochen sind und die infolge derselben

j)ft andauernden Regenfälle eingetretenen Hochwasser , haben für

, beträchtliche Zahl von Gemeinden des badischen Landes schweren
«den gebracht. An vielen Orten ist die Ernte zum großen Teil

Mtet . Noch läßt sich der Umfang der Schädigungen nicht genau
«sehen ; soviel steht aber jetzt schon fest, daß der Schaden sehr be¬

glich sein wird . Jedenfalls ist er nach den inzwischen eingelau -

£ Nachrichten erheblich höher , als bei der Verhandlung in der

^ en Kammer der Landstände am 12 . Juli d . Js . regierungsseitig
aommen wurde .

^
Hetzen der Hilfe , die vom Staat und den Gemeinden geleistet

'
j, ist das Eintreten privater Wohltätigkeit dringend wün -

ftgwert.
Die Unterzeichneten haben sich zu einem Landeshilfsausschuß ver-

j-t und richten an die Einwohnerschaft des badischen Landes die

äiche Bitte , ihnen alsbald Gaben zur Unterstützung der Bedürf .

zuzuwenden. Für deren zweckentsprechende Verwendung wird

tzrge getragen werden.
Zugleich ersuchen wir alle Gemeindebehörden des Landes , unser

sternehmen durch Verbreitung des Aufrufs und Errichtung von
ächen Sammelstellen tatkräftig zu unterstützen.
Altfelix , Oberbürgermeister , Lahr . Dr . ArnSperger , Ministerial -
Karlsruhe , Freiherr Dr . v. Babo. Kammerhcrr . Wirkl. Geh. Rat ,

«and deS Großh . Geh . Kabinetts . Karlsruhe . Becker. Geh. Ober -
nerungsrat , Landeskommiffär , Mannheim . Graf von Berckheim ,

^imerherr, Wirkl . Geh. Rat , Großh . Bad . Gesandter am Königl.
»utz . Hofe . Betz, Bürgermeister . Ueberlingen . Freiherr von Bodman,
dstster des Innern , Karlsruhe . Boeckh , Rechtsanwalt und Stadtrat ,

tstglied der Ersten Kammer , Karlsruhe . Dr . von Brauer . Großhof -
fter , Karlsruhe . Bräunig .Bürgermeister . Rastatt . Dr . Bürklin .

Luftkurort Dergzubern.
Nächste« Sonntag , 24 . Juli 6887a.2.2

S0T Großes Sommer -Fest ~ma
Nachmittags 2 Uhr

! mit ^ rachtwageu und Kostüm - Kruppe«
Volksfest im Kurtal .

Uff “ Militär - und Gesangs - Konzert -H»O
Preisturnen. Damenreigen . Tanz- u. Volks - Belustigungen .

Abends 9 Uhr : Konzert u . Feuerwerk im „Pfälzer »Hof"-Garten .
Die Musik für alle Vergnügen stellt die vollständ.Kapelle des60.Jns .-Regts .
a . Weißenburg unter vers. Leitung des Hrn . k. Musikmeisters E . Mietusch.

. Om im erfrische n . Xuftknrort

asbachwalden iTm
Gasthaus zum Stern .

Massige Pensionspreise bei allbekannt guter Verpflegung , wjpa.12 .12
Telephon Achern 44. Besitzer : Ignaz Graf .

Lustkumt Dbertslst .IurBmme-
Murgtal — (badischer Schwarzwald )

am Fuße des Schiohes „ Eberstein"
. Tadle d’höte 12—2 Uhr auf großer

;ed . Veranda an klein . Tischen . Sorgfältige Küche . Forellen . Best-
wrtierter Keller. Schönstgelegenes Gartenrestaurant direkt an der
Murg . Herrlicher Jnselpark . Neu eingerichtete komf . Fremdenzimmer
mit Terrassen . Familien und Touristen bestens empfohlen. 5579a

Fritsch, Generalleutnant z . D „ Präsident d. Bad . Militär -
_ »iüsverbandeS. Karlsruhe . Geister , Geh. Oberpostrat , Kaiser ! .
Dberpostdirektor . Karlsruhe . Geiß , Altstadtrat , Stadtverordneter ,
'•1 Vizepräsident der Zweiten Kammer der Landstände , Mannheim .
' pert , Wcinhändler , Mitglied der Zweiten Kammer , Kappelwindeck ,

, Buhl. Gesell, Kommerzienrat , Obmann des geschäftsleitenden
Standes der Stadtverordneten . Pforzheim . Gierich, Mühlenbesitzer,

stieb der Zweiten Kammer , Ettlingen . Glöckner, Geh. Rat , Mini -
^ direktor , Karlsruhe . Frhr . Güter von Ravensburg , Mitglied der
en Kammer, Sulzfeld . Göller , Geh. Rat . Ministerialdirektor ,

^ Älruhe. Dr . Gugelmeirr , Bürgermeister . Lörrach. Haas , Fabri -
Mai. Handelskammerprästdeni , St . Georgen . .Habermehl , Oberbür -

weister , Pforzheim . Hambrecht, Bürgermeister , Vors, des Verbands
: Landgemeinden, Sandhaufen . Heidlaufs , Stadtrat , Präsident der
ndelskammer . Lahr . Dr . Heimburger , Realschuldirektor , 2 . Vize¬
sident der Zweiten Kammer der Landstände , Karlsruhe , v . Hel-
X Wirkl . Geh. Rat , Vräs . des Evangelischen Oberkirckenrats ,

■jtorlJrufie. Hermann , Oberbürgermeister . Offenburg . Hoche. Geh.
Hofrat , Prorektor der Universität Freiburg . Horn , Fabrikant , Han -
Wtkammcrpräsidcnt, Fahrnau . Kederer, Kaiser ! . Obervastdirektor ,
Hpustanz . Koelle , Geh. Kommerzienrat , Handelskammerpräsident ,
Kwlsruhe . Kolb , Stadtrat . Mitglied der Zweiten Kammer . Karls -
aht . Frhr . von Krafft -Ebin « . Geh . Reg . -Rat , Großh . Amtsvorstand .
Imlsruhe. Dr . Krems , Geheimer Rat . Direktor der Obor -
tnxftion des Wasser- und Straßenbaues , Karlsruhe . Lenel. Geh.
Mmrmerzienrat , Präsident der Handelskammer . Mannheim . Limbur -
( tt, Gcneralmaior z . D„ Vorsitzender des Landesvereins vom Roten
« euz , Karlsruhe . Prinz A. zu Löwenstein-Wertheim -Freudenverg
*af Langenzell , Präsident der badischen Landwirtschaftskammer ,
Nitglied der Ersten Kammer . Freiherr von Marschall , Minister
tes Großh. Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten . Martin ,
Oberbürgermeister , Mannheim . Dr . Matzer, Geh . Oberreg .-Rat ,
Mitglied des Oberrats der Israeliten . Meier , Kommerzienrat .
Iräiident der Handelskammer , Pforzheim . Mez, Geh. Kommerzien¬
rat. Präsident der Handelskammer . Freiburg . Müller , Geh. Rat ,
Generalsekretär deS Bad . Frauenvereins , Karlsruhe . Müller , Fabri -

Obmann des geschäftSleit. Vorstands der Stadtverordneten ,
Karlsruhe. Dr . Munzinger , Chefredakteur und Vors , des Vereins d.
Schriftsteller und Journalisten , Karlsruhe . Rebe, Geh. Ober -Reg .-
Aat, Landeskommissär. Karlsruhe . Neck, Bürgermeister , Mitglied der
» vriten Kammer, Eggenstein. Dr . Nicolai , Wirkl . Geh. Rat , Präs . d .
General-Intendanz d . Großh . Zivilliste . Karlsruhe . Niederbühl ,
Fabrikant , Präs . d . Bad . Gewerbe- und Handwerker -Vereinigungen ,
«astatt. Dr . Noerber, Erzbischof, Freiburg . Dr . von Oechelbäiiser,
Geheimer Hosrat und Professor , Rektor der Fridericiana , Karls -
tzche. Rau . Kommerzienrat . Obmann des geschäftsleitenden Vor¬
landes der Stadtverordneten . Freiburg . Rebmann . Geheimer Hof¬
rat. Oberschulrat, Mitglied der Zweiten Kammer , Karlsruhe . Reiß ,
Geheimer Kommerzienrat , Mitglied der Ersten Kammer , Mann -
Mi . Dr . Freiherr von la Roche-Starkenfels , Oberamtsrichter
Aglied der Ersten Kammer . Heidelberg. Robrburst . Stadtschulrat .
Präsident der Zweiten Kammer der Landstände , Heidelberg . Dr . von
ßrlktvürk, Geh . Rat , Direktor des Großh . Oberschulrats , Karlsruhe .
!Gch« idt , OberlandeSgerichtSrat , Mitglied der Zweiten Kammer ,
Karlsruhe. Schott, Kommerzienrat . Präsident der Handelskammer ,
« welberg . Schüler , Landwirt , Mitglied des Reichstags und der
Seiten Kammer. Präsident des Bad . Bauernvereins , Ebringen . De.
M Schubert, Professar , Geh . Kirchenrat , Prorektor der Universität
vtzdelberg. Schwall, Gauleiter , Mitglied d . Zweiten Kammer , Karls -
jjgt Salzer , Geh. Ober -Reg.-Rat , Präsident des Bad . Landwirt -
Daftlichen Vereins , Karlsruhe . Sänger , Bürgermeister , Landtag - -
« geordneter, Präsident des Genossenschaftsverbandes badischer land»
wirtschaftlicher Vereinigungen , DierSheim . von Senger , Geh. Rc-
§erungsrat, Amtsvorstand . Offenburg . Siegrist . Oberbürgermeister .
M -srube. Dr . Frhr . von Stotzingen , Mitglied der Ersten Kammer ,«ttltzlrngen . Strand , Geh. Oberregierungsrat , Landeskommiffär ,
« mstanz. Stritt , Oberbürgermeister , Bruchsal. Stromeyer . Kom -
wazienrat , Handeskammerpräsident . Konstanz. Dr . Weber , Ober¬
bürgermeister , Konstanz. Weingartner . Geb. Oberreg .-Rat , Ministe -
palwrektor, Karlsruhe . Dr . Weiß» Bürgermeister , Mitglied der Er -
r Kammer, Eberbach. Wiener , Geh. Oberreg .-Rat , Karlsrube .
«k- Wilckens, Oberbürgermeister , Mitglied der Ersten Kammer , Hei-
^ werg. Dr . Winterer , Oberbürgermeister , Mitalied der Ersten Kam-
I8er» breiburg . Dr . Zehnter , LandgerichtSpräsident. Mitglied des
._ Reichstages und der Zweiten Kammer . Osfenburg .

Ferien - Reise z .
5ee

erstklassigen Dampfern regnlärer Linien ! 6718a.2 .1
Nstflerdam — Insel Wight — Lissabon — Tanger— Algier—Genna—Lu -

Abfahrt 23 . Juli . 20 . Aug., 3. Sept . . 14 Tage Mk . 3««—400 .
^ « telmeer-Jtalien -Reisen 6. u . 27 . Aug., 17. Sept . Hamburg —Neapel
TwS ® - ^.Florenz — Luzern 85 Tage Mk . 475 .—. Mittelmeerfahrt

— Eorfu — Athen — Konstantrnopel 16 . Aug. 17Tage Mk 400 .— .

ita*”1 Reiseboreao Hartmann, Cöln, Wallrafplatz 7.
Ferner werden veranstaltet jeden Donnerstag billige 5 täsißt“ fc nach der

Wett-Ausstellmlg Brüssel,
Antwerpen und Ostende, cventl . Ausflug Paris .

Mk. 110.—. Progr, kostenfrei . 6718a

Theater -Aufführungen
j ? ^ Gelegenheiten. — Humoristische Herren - und

amenvorträge für Gesang-, Militär- u. Sportvereine etc. empfiehlt

FVitx Müller , Musikverlag,
^ iser str . 221. Karlsruhe , Tele phon 1988 .

Mm. ST . LAN DO LIN
ETTENHEIMMÜNSTERI Sch waad

riw)
Luftkurort u . Pension . Schöner Ausflugspunkt, direkt am Wald,
schattige Gärten und Parkanlagen am Hause , ruhige, staubfreie Lage . Best -
eingerichtete Fremdenzimmer . Vorzügl. Verpflegung bei mäss . Preisen . Sämtl .
Bäder im Hause . Lokalbalmverbindung mit jedem Zug nach Orschweier ,
Telephon ; Ktlenheim 1 . Prosp . d. d . Bes . L. Geiser Wwe

Fmat-Heilanstalt „Friedhelm“
Ziblschlacbt E

«Tr̂ ;6e\vJrT̂ SGbweiz
in ruhiger , naturschöner Lage mit großen Parkanlagen und Prome¬
naden . Nach den modernsten Anforderungen erweitert und ein¬

gerichtet zur Aufnahme von 803a *

wUMol- , Nerven- n. Gemütstanken
Morphinisten inbegriffen . Sorgfältige Pflege u . Beaufsichtigung.

Gegr. 1891. Besitzer und Leiter : Dr . KrayenbüM .

860 m Etat . Siebnen - Wangen ( I . Zürich»
ü. M . seeufer). Tägl . 2mal Postverbdg .

Bevorzugter Höhen - , Luft - u . Milch - Kurort , (««äs
Ausgangspunkt für Touren i . d . Schwhzer, Urner und Glarner Berge .

Kurhalls Bad Waggital lZmerlch
(Eigentum der Stadt Zürich). Vollst.
renov . Bäder . Vorz. Küche. Forellen.
Erstkl. Weine. Bill . Pensionspreise .
Schulen u . Vereine Ermäßig . Tel . i.
H . Eig . Fuhrw . a . Wunsch a . Bahnh.
Prosp . frei . Friedr . Letsch-Blum .

Hotel Schäfle . Kuertill. Kur- u.
Erhol .-Ort a . staubfr . Lage . Restaur .
u .Gartenlokale . Zimm . v .Fr . 1 .50 an .
Feine Küche . Forellen , la off . u .
Flasch .-Weine . Div . Biere . Fuhrw .z.

iür Schul .u .Perein e prachtv.
rosp . frei , loses vietbstm.lerfg .

Tour .

Hausfrauen
Wichtig ! Wichtig '

Unterlassen Sie eS nicht , mit der so beliebten u . vorzüglichen

Tee-MischMgMUke „Iama"
einen Versuch zu macheu , dieselbe wird in sehr vielen FamiHen
täglich getrunlen und ist bei mir in allen Preislagen vorrätig .

Löse per W . M. M . Hb . 100 , Mb. 2 .48 , Hb . 3.00
.. „ V4 1» 40 m , 50 %. , 60 m , n

Zn Paketen mit Gutscheinen
V4 W- = 125 mm 50, 60 . 70 , 80. 90 u . 100 Psg-
7» „ = 60 „ 25 , 30, 35, 40 , 45 n. 50

Wer nun 15 solche Gutscheine, einer der obigen Packungen
ablieiert . erhält vom gleichen Tee und Packung

Ein Paket geschenkt.
Ein 10 Vfg.-Paket der Marke „Darma " enthält Netto 20 Gr . !

Außerdem gewähre ich aus obige Preise 10582.2 . 1 !

Doppelte Rabattmarken oder 10 % Rabatt , j

Bernhi
Werderplatz Nr . 37,
Kaiserstraße Nr . 38 ,

I Telephon Nr . 484 .

Ludwigsplatz Nr . 65 ,
Uhlandstraße Nr . S,
Telephon Nr . 8374 .

Zum Zweck gegenseitiger

AuswaMsendunge» und Kataloge bitte zu verlangen .

Rapital - floshil
sucht solventer, ehrlicher Geschäftsmann mit gleichgesinnter Firma —

Fabrik vorgezogen — in Unterhandlung zu treten .
Agenten absolut verbeten.
Offerten unter Nr . 6987a an die Expedition der >Bad . Presse "

erdetem_ _ _ 31

Bon morgen Samstag
abprima Rind -,Kalb - u . Schweines! ,
zu den billigsten Preisen bei SP” ”
Stefan Wipsler . vis-ä-vis d . Ppram .

Piauino von Lipp -
Stnttgart ,

gut erhalten , billig zu vertauseu.
Zu erfragen unter Nr . 2)29607 in
der Exped . der „Bad. Presse "

. 2.1

MiveiiiMllilerei
mit Mästerei ist in Vororr einer
Großstadt sosori zu verkaufen . Oi -
serten unter Nr . B29593 an die
Erved . der „ Bad . Presse " erb . 2.1

Badewan » e
2)29601 Degenseldstr 5 , I1J , lks.

Auf sämtliche

Strohhüte
grosser Preisnachlass .

Trotz der aussergewöhnlich
billigen Preise noch Rabattmarken.

Panama -Hüte
imckM doppelte Rabattmarhea«L lfl°|, in bar.
Ein Posten zurlickgesetzte StrobhOte
Serie I 50 Pfg. Serie II 85 Pfg.

Serie 111 Mk. 1.20 .
■. - Rabattmarken . == 10312

Wilhelm Bauer
tiroßh . Hoflieferant 84 Kaiferftrafje 84.

Reparaturen
»» IMgelu , Pianinos »»»

Harmoniums ime .3.$
werden mit ganz besonderer Sorgfalt
--- zu mäßigen Preisen ausgeführt. -----

Lndmig Schweisgut ,
Hoflieferant . 4 Erbprinzensiratze 4.

Für Damen ! !
einz . Herrn oder kl . Familie : Reizendes - fast neues 6874a |
Landhaus (Villa ) nahe ö. Areivurg i . Wr .
gilt 7 Wohnräumen , Bad, Mädchenkammer, Wasserleitung ,
moderner Geflügelzuchtanlage , schönem, großen Garten mir
alten Obstbäumen usw . (das ganze über 1600 qm groß ) äußerst
billig um Mk . 28000.— bei etwa hälft . Anzahl, verkäuflich .
Auf Wunsch vollst . möbl . entspr . teurer .

Lage idyllisch , ruhig und staubfrei, fast ohne vis-ä- vis , im
Verkehr sehr günstig. — Gelegenheitskauf weaen Fortzugs .

Nur ernsthafte Selbstkänser wollen an F . Postfach 54 ,
Freibnra i . Br . oder Fernsprecher 430 , Freiburg , sich melden .

ffiiigliaeh !
Mclf , Fnglisch . Lektor an der

Techn . Hochschule , gibt Stunde in
Englisch . 9737 . 10.9

Kaiser -Allee 59 , I.

Apotheker
Chemiker od . gew. Kaufmann .

Wegen Eintritt in größeres Un¬
ternehmen verkaufe meine in Bad .
Residenz gelegene Fabrik vharm.
und kosmet. Präparate . Dampf-
nnlage für Essenzen , Frucktsäste
und Sirupe . Chemikalien und Ge -
nußmittclfarben rc . rc ., alkohol¬
freien Getränken mit eigenen Spe¬
zialitäten . Modernst eingerichtet ,
allen Ansprüchen genügend, unter
Jnventurpreis bei Anzahlung von
za . 10 Mille . Auch für 2 Herren
mit Kavital geeignet. Offerten
unter Nr . 10616 an die Exped . der
„ 2)ad . Presse " erbeten.

Zwei wenig gespielte

Stutzflügel v.„
Bechstein ,

vorzüglich erhalten , sehr
schön im Toi , sind preiswert

zu verkaufen bei 101l'
s

s |

LudwigSchweisgut . Hofl . |
| Karlsruhe , Erbprinzenstrasse 4

« 91
Ein bereits neues, besseres

iano ' » tV
ivird zu laufen gesucht.

Offerten mit Angabe des Fa¬
brikats und Preis unt , Nr . B29594

Frack - u . Gehrock -Anzüge , sowie
Tbeater -Kostüme verleiht

Phil . Hirsch , Steinstr . 2 .
^ - - Grösstes Lager

larlFrlille ?
Amalienstr . 7.

Bestes Fabrikat .
Repar . - Werkstätto

Brüffel.
Junger gebildeter Mann
empsiehlt sich Gesellschaften , und
Einzelpersonen als znvcrl . Führer
bei mäßigem Preis per sofort oder
später. 6988a

Anaeb . an Eniil BJissler ,
Brüffel , Rne Plctincks 19.

Kinderfrenndin übern . Kinder , .
Alter v . 6— 14 I . aus gut . Famil .
üb . d . Ferien od. auch für ständig .
Gute Schulen » . Thermalbäder am
Platze ; Herr ! ., sonn . Wohn , ganz in
der Nähe d . Waldes u .- 10 Min . v .
den Schulen. Sorgrält . Erzieh , u .
gute Pflege w . zugesich. b. mäß . Vr .
Adresse unter Nr . 6980a in der Er¬
ved . der „Bad . Presse" zu erfragen .

Beffere Frau sucht sofort 49
Mark zu leihen. Gegen pünftl .
Rückzahlung . Oss. unt . Nr . 2)29012
an die Exp - der „Bad . 'Presse " erd .

Zweisitzer,
9 PS^ auch zur ^ Beförderung v„>"
Waren geeignet, unter Garantie
sehr billig zu verkaufen .

Gefl . Anfragen erbeten unter
Nr. 10627 an die Expedition d» c
„ Bad . Presse " .

Taschendiwan ,
neul Hartbolzaestcll. tadellose Ar -
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Das neue Kriegsmolortuftfchiff .
-sr . Berlin , 21. Juli . Unser ständiger Mitarbeiter schreibt uns :

In der Angelegenheit des neuen Kriegsmotorluftschiffes , System
Zorn , wird von anderer Seite (nämlich den „Leipz. N . N .

") bestritten ,
dag das preußische Kriegsministerium dem neuen Luftschiffbau-Unter¬
nehmen sein weitgehendstes Interesse und eine eventuelle finanzielle
Unterstützung zugesagt habe, indem Bezug genommen wird auf eine
erste Eingabe des Erfinders und deren Beantwortung durch die
Militärverwaltung .

Dagegen find wir ermächtigt zu erkläre« : Auf jene erste Eingabe
hin hat allerdings das Kriegsministerium zunächst in einem Schreiben
vom 25. August 1909 die allgemeinen Bedingungen genannt , die die
Militärbehörde stellt. Das Kriegsministerium hat aber unterdessen
das gesamte Material des neuen Militärballonsystems eingehend ge¬
prüft und durch Schriftsatz vom 11. Februar 1910 die ausdrückliche Zu¬
sicherung seines besonderen Interesses gemacht und die pekuniäre
Unterstützung in Aussicht gestellt. Ferner wurden diese Zuficherungen
und Ermunterungen in neuerlichen und allerneuesten Konferenzen im
Kriegsministerium selbst von seiten der Militärbehörde mündlich
wiederholt und erneuert . Hierbei betonte Oberst Schmiedecke , Chef der
Verkehrsbteilung , als amtlicher Vertreter des Ministeriums , das
Interesse und die Unterstützung der Militärverwaltung werde schon
deshalb besonders weitgehend sein, weil das neue Luftschiffunter¬
nehmen seinen Sitz in der Rähe der Grenze habe und dadurch den
strategischen Bedürfnissen' entgegenkomme.

Was Kotei ohne Trinkgelder .
Die Koblenzer Handelskammer veröffentlicht einen interessanten

Beitrag zur Trinkgelderfrage . Ein rheinischer Wirt machte in seinem
Hause einen Versuch mit der Abschaffung des Trinkgeldes unv berichtet
über die von ihm hierbei gemachten Erfahrungen . Er erzählt :

„Um eine Grundlage zu schaffen , erkundigte ich mich bei den ver¬
schiedenen Angestellten nach ihrem Saisonverdienst . Aufgrund des Er¬
gebnisses wurde den Angestellten monatlich die doppelte Besoldung be¬
zahlt . Diese Besoldung sollte den Angestellten ohne Rücksicht auf den
Ausfall der Saison gezahlt werden . Den Gästen des Hauses wurde
von dem Vorhaben mit der Bitte um dessen Unterstützung die Mit¬
teilung gemacht. Für Trinkgelder wurden 5 v. H . der Wochenrechnung
in Ansatz gebracht. Am Schlüsse der Saison sollten die auf diese Weise
eingegangenen Trinkgelder als Gratifikation verteilt werden , ab¬
züglich der Zahlungen , welche in Form von Gehalt schon verabfolgt
waren .

Die Schwierigkeiten begannen mit dem Engagement der Ange¬
stellten : ich konnte trotz der hohen Löhne keine bekommen. Die Leute
wollen lieber ohne Gehalt arbeiten und das Risiko einer schlechten
Saison tragen , als festes und gesichertes Einkommen haben . Schließ¬
lich hatte ich mit unendlicher Mühe meine Angestellten zusammen. Am
Saisonschluß war keiner der Angestellten zufrieden , jeder behauptete ,
daß diese oder jene Familie ihn persönlich gut bezahlt haben würde ,
hätte er Trinkgelder annehmen dürfen , oder er hätte seine Zimmer
oder Etage besser besetzt gehabt als ein anderer und darum auch An¬
spruch auf eine höhere Gratifikation .

Am schlimmsten war jedoch das Verhalten eines Teils der Gäste.
So dankbar und entgegenkommend sich verschiedene Gäste über diese
Art der Trinkgeldverteilung äußerten , so tadelnswert wurde von
anderen gehandelt . Rur einige Beispiele : Ein Gast will die Trink¬
gelder selbst geben .weil er befürchtet, schlechter bedient zu werden .
Rach seinen eigenen Erklärungen ist er gewohnt , die Angestellten schon
bei der Ankunft mit Trinkgeldern zu bedenken. BK guter Bedienung
wird dann für die Abreise noch ein ordentliches Trinkgeld in Aussicht
gestellt. Diese Art Gäste ist sich gewiß nicht darüber klar , daß ihre
HaaDlungsweise den Angestellten gar leicht zu einer Unredlichkeit
seinem Prinzipal gegenüber verleitet . Ein anderer Gast findet Aeber-
vorteilung in der Rechnung und meint , die Kellner ließen nicht nur

Davisryr Dresse .

jede Kleinigkeit im Bureau verrechnen, sondern gäben auch mehr an ,als verabfolgt worden sei, um möglichst hohe Prozente herauszuwirt -
schasten . Ein dritter befurchtet schlechte Bedienung , und wenn er
doch wirklich gut bedient worden sei , so müßte er sich schämen , ohne
besondere Vergütung abzureisen . Einem vierten endlich sind die in
Rechnung gesetzten 5 v. H . noch zu hoch. Einige Damen fragten , ob
fie auch ungehindert abreisen könnten.

Aber das Schönste wurde geleistet indem Zweifel geäußert
wudden, ob auch wirklich die aufgeschriebenen Trinkgelder den An¬
gestellten zugute kämen und nicht vielmehr zu einer Bereicherung des
Wirtes verwendet würden . Man scheute sich dann auch nicht, den
Hausdienern vorzurechnen, wie hoch ihr gezahlter Anteil an der
Trinkgeldkasse sei, und verlangte , der Hausbursche solle ihnen später
schreiben , oh er auch richtig seinen Anteil erhalten habe . Und aus
welchem Grunde alles dies ? Um ja die Angestellten zu willfährigen
Bedienten zu haben . Das Ende vom Liede war , daß der Portier
heimlich die Rechnungen und Bücher auf die Gesamteinnahmen
durchsah, wobei er diese um 50 000 Mark überschätzte .

''
Der Bericht ermutigt gerade nicht dazu, das Experiment zu

wiederholen !

Sport -Uachrichlen .
Karlsruhe , 22 . Juli . Das „Nationale Fußballturnier " des

Fußballklubs Mühlburg geht seinem Ende entgegen . Es finden am
Sonntag den 24. Juli ausschließlich nur Spiele der Klasse B statt .
Unter den Mannschaften sehen wir u . a . den Meister der Klasse B ,
Fußballklub Beiertheim , mit seiner 2 . Mannschaft vertreten . Ferner
wird sich eine aus Verbandsspielern bestehende Militärmannschaft be¬
teiligen , die in folgender Aufstellung spielt : Henninger , Spangen¬
berger , Förderer , Meßbecher, Erießer , Türkheimer . Es ist hier den
Karlsruher Sportsinteressenten wiederum Gelegenheit geboten, einen
abwechselungsreichen Nachmittag zu verleben .

— Baden -Baden , 22. Juli . Das zweite internatio «ale Fecht-
touruier , welches dieser Tage seinen Anfang nehmen sollte, aber , des
Fliegermeetings wegen verschoben werden mußte, wurde auf den
9., 10. und 11. September verlegt , um den vielen Herrenfechtern Rech¬
nung zu tragen , die an den Tournieren in Brüssel und Ostende teil¬
nehmen.

* ie Bodensee -Regatta des Motor -Aacht -Klnd
von Deutschland .

Um den Lanz -Preis .
6 . B . Konstanz, 22 . Juli . In der Zeit vom 27 . Juli bis 1 . Aug.

ds . Jhrs . findet auf dem Vodensee die dritte Motorboot -Regatta des
Motor -Pacht-Klubs von Deutschland statt . Es ist diese Veranstaltung
immer das bedeutendste motorsportliche Ereignis des ganzen Jahres ,
wozu sich die große Wasserfläche des Bodensees am besten eignet . Die
Insel in Konstanz wird Ende dieses Monats daher zum dritten Male
der Mittelpunkt eines glänzenden sportlichen Bildes fein.

Den Mittelpunkt der Ereignisse bildet der Entfcheidungskmnpf
um de« Lanz-Preis . Das Rennen um diesen Herausforderungspreis
ist offen für die drei bisherigen Gewinner Gebr . Körting -Hannover
(1907) , Daimler -Motoren -Gesellschast - Marienfelde (1908 und Adolf
Saurer -Arbon (1909 ) , welche je zwei Bewerber ins Feld stellen
können. Gebr . Körting haben auf die Verteidigung verzichtet, nach¬
dem die Monaco -Klasse der Boote von 8 bis 12 Meter mit dem da¬
für zulässigen Motor für die Schluß-Kämpfe gewählt worden voat.

An der Lanz-Preis -Konkurrenz nehmen folgende Boote teil : 1)
Daimler I , 2) Daimler n , 3) Saurer A II und 4) Saurer
A III . Diese beiden Firmen werden mit je zwei Neubauten heraus¬
kommen und zwischen beiden wird ein außergewöhnlich heißer Kampf
stattfinden . Die Daimler -Motorengesellschaft hat ihre Boote bei Lür -
ßen in Vegesack und bei Engelbrecht in Zeuthen bestellt. Das Lür -
ßensche Fahrzeug soll ein Gleitboot sein , von dem mehr als 50 Kilo -

w » 66 . jUl 1S1U. 004
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, der oerqano^Jahr sehr gute Fahrresultate erzielte , hat man verzichtet.
9OT9ents

Adolf Saurer , der im Vorjahr erfolgreich um den Preis fiart -i.Edmrt zwe . Neubauten an dem Start erscheinen , die von benW ^ten Max Oertz -Hamburg und Dospujol -Reuilly ausgeführt find ST *’
ist den Vorkämpfen wird es sich zeigen, w^ die

*
Z

Zander stehen , welche über den 200 Kilometer langen LanWr-EKurs allerdings unter anderen Bedingungen starten , als bei
aufgehenden Konkurrenzen . Die Bekanntgabe der Meldungen für wTeilnahme am Gütewettbewerb und am Handicap
Tage erfolgen. Die Meldungen zu den Motorboot -Regatten find uw
erfolgt und haben wir dieselben bereits vor einigen Taaen w
geteilt . "tn*

Die Besetzung der Klasse IV : Rennkreuzer von 8 bis 12 jw
Länge und Klasse VI : Rennboote mit beschränkter MaschinenfiS -n!
bis zu 155 Millimeter Bohrung , ist mit je sechs Booten autzerowem
lich stark. Diese Rennen versprechen daher überaus interessame »werden , weil die Boote jeder Gruppe ohne gegenseitige Bergütuna
fahren . Am den Lanzpreis (Wert 10 000 Mark ) aber durfte sich ein
außerordentlich heißer Kampf entspinnen und die Frage , ob Deuts^
land oder die Schweiz bessere Rennboote besitzt, wird allgeme ^
interessieren.

Durchschnittspreise mm 10. Juli OM 1« . Juli 10i «.

ErhebungSort »
100 Kilogramm .
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Sngen* . . .
Ötlzingen . .
Konstanz*) .
Radolfzell .
Singen . . .
Meßkirch . .
Bfullendorf.
Ltockach . .
Uebrrlingen
Markdor ,
Litlingen . .
Lonndors .
Kenzingen .
str -iburg . .
Staufen . .
Kandern .
Müllheim .
Kehl*) . . .
Lahr . . . .
Offenbnrg .
Wvlsach . . .
Rastatt . . .
Bruchsal*) .
Durlach*) . .
Karlsruhe *)
Mannheim .
Heidelberg *) .
Boxberg *) .
Mosbach *) .
Wertheim* . . - - — - - . _*) Preise nach Erhebung bei größeren Geschifften bezw . Handle« ,
Müllern , Landwirten und Fuhrhaltern.
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Selbst die semsteu. Müesteu
Herren -, Amu- M « erkleAr
werden mit Behandlung von Gebrüder Haas - Seife

WäSChOStolZ (Schutzmarke Palme)
wie neu!

Die Mühe ist gering und der Erfolg stets glänzend , was jeder
Versuch bestätigen wird . Ueberall zu haben.

Allein . Fabrikanten Gebr . Haas , Kgl. Hoff.,
Aaste» (Württemberg).

Zu haben in de» meiste« Seifen - , Drogen - n . Kolonial -
warengefchäften . Vertreter für Karlsruhe und Umgebung :

6 . Drollinger , Leopoldstratze 23. 5744a

55
Aus meinen fortwährend ein¬
treffenden Schiffen empfehle bei
jetzt günstigster Bezugszeit sämt¬

liche Sorten 5?
Ruhrkohlen

Brechkvks, Kohlscheid-Anthracit
und Union-Vraunkohlenbrikeks
zu Sommerpreisen in nur prima Dualität .

Außer meinen bekannt bewährten erftklasstgen Ruhrfettnuhkohlen
liefere ich von jetzt bis Ende Oktober

nachgesiebt 9998 .5 .5

zu Mk . 1.05 per Ztr
frei vors Hans netto gegen Kaffe.

HMülberger
Kohle «, Briket-Grotzharidlung und Reederei.

: : Karlstr. 29a. — Telephon 250.

_ io%
M die Reise:

I Herren-, Damen- u. Hnt-
I koffer , Reisesäcke, Rucksäcke ,
I Damentaschen , Zigarren¬
itaschen,Geldtaschen , Hosen¬

träger , Toilettrntaschenmit
Einricht ., fol. Sattlerwaren .
1ÄOI Rabatt auf sämtl .

|0 Reiseartikel u. feine
Lederwaren . 6914

R. Ostertag Sohn,
Inh . Fr. Händler, <

I — Kaiserftraße 14 b. — I

Bnukarbetten jeder Art reSäiiSWSSI£

jYiöbeWcrHad!
1 Kücheneinrichtung, Kleider¬

schränke , Kommode, Schreibtisch.
Tische , Stühle , Herde, 1 Emailherd ,
1 Kinderwagen , 1 Sportwagen ,
versch . Bilder , darunter Oelgemälde,
1 ersernes Kinderbett , Dienstboten¬
betten u . andere Betten , eintürige
Kleiderschränke, Waschtische , Wasch¬
kommoden m. Holzaufsatz, Wasch¬
kommode m Marmor u . Spiegel ,
1 Spiegelschrank, diverse Nipptische ,
Diwan , Kanapee, Fauteuil , 1 Stoll -
werck- Warenautomat und sonst noch
verschiedeneshat billig zuverkaufen .

Heinrich Harrer ,
3.3 Lagerhaus u . Möbelhandlung ,
10373 Philippstr . 19. Tel . 1659 .

BREMSENOtl
i Jn Flaschen

a 25 , 30 L- sopfg .
Hur echt mit demNamen
.. vOSARIA *
Überall erhält ! ich .

MT Stühle *Vä
werden dauerh . gestocht , u . repariert

5tuhlflechterei Fr . Ernst ,
8 .4 Adlerstraste 3 . 10093

1« «
(am liebsten Angora ) gesucht.

Offerten unter Nr . B29462 an
die Exped. der J8at >. Presse* erb.

¥
Unser grosser

bietet aessergewüMcb günstige Vorteile.
Während des Ansverkaufee gewähren wir

Oi

bezw . doppelte Rabattmarken

auf

sämtliche Waren.

Bis

ermässigt sind die zu Nettopreisen
aasgelegten

RestbestSnde ud QnäpMei
nicht mehr ganz sort . Artikel .

Es kommen nur moderne und
solide Schuhe u. Stiefel zum Verkauf.

Verkauf nur gegen bar. Keine Auswahtsendengen .

:
■m
M
«
m

10642

Schuhhaus Bertolde
Kaiserstrasse 76 — Marktplatz.

Efe
Frack - n. Gehrock-Auzüge
9866 Verleiht 10.7
Franz Heck , Gartenstratze ?.

Apfelwein»
größeres Quantum , garantiert
rein , bat noch abzugeben. 3.2

Offerten unter Nr . 6964a an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

Viktoriawagen
mit abnehmb. Bock , sehr gut er¬
halten , mit od. ohne Geschirr, bill .
u verkaufen bei I . Hörth. Priv ..

i . 33 . 6814a

NM MmMt
7—11 Jahre . 800 — 2500 Mk..
gelände- und straßenficher, truppen -
promm firm geritten , teils gefahren ,bald zu verkaufen . Näheres der
Parsiegla , Oberveterinär I. |öO,

Mühlburg . » 27922.3.3

Eiserne Wendeltreppe und ein
fast noch neuer , mittelgroßer Herd
(für Kostgeberei geeignet), sofort
billig abzugeben. Offerten unter
Rr . B29616 an die Expedition der
»Badischen Presse" eiweten. 2.1

Fatzrrad-GefchiiM,
uut rentierend , am bedeutê ot
Platze . ist . ffammeM ^ E
halber , zu außerfft Mtnstigen
dingungen zu verlaufen . 0N - ^
Rr . W8304 Fahrrcchgeschast an
Erved . der ..Bad ) Prelle erbeteg»

Ein großen , nnßb . pol .

BücherschraZ
Wenig gebrauchter Ä * « b * r ‘
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j Selbst . Fräulein
sucht Stellung zu Kindern
oder als Stütze .

Offerten unter Nr . 6989« an die
Expedition der »Bad . Presse" .

? 8»
8!~

ch«ij“ 601

Taschenuhr und andere anerkannt
wertvolle Gegenstände bei Benützung von

Hammers Seife sss
Flammen Seifenpoloer
als die besten für Wäsche u. Haus
millionenfach erprobt .

laa

Unter
'
dem PnoteKtorate S.M.n .der Prfnzregeriten

Luitpold von Bayern . & t* ai bis Oktober sws

MÜNCHEN 1910
AUSSTELLUNG VON
MEISTERWERKEN
MOHAMMEDANISCHER

SOS KUNST
von der Zelt d*r Kalifen bis zur Gegenwart .
0 Oricntali/ch ^ Kun/thand werker an der Arbeit .0
Unterhaltende Veran/taltungen , täolich Konzerf .QÖ
MUS1KFE/TE : Schumann -GeoenKfeier, Richard 5traujy -
Woche. Beethoverv-Brahm .r-BrucKner-CyKlu .r, Uraufführung
der 8 .jymphonie von Gustav Mahler . ©'S'®sy&s>̂ >svo& oa
ffm/pcKtvund Au/Kunft durch dl. OcWdftffftHf dir Au/rt€l(ung ,

£

Sparkasse Hiesental
mter Gcmelndebürgfchast , nimmt jederzeit Einlagen , sowie

Seberweisungen von anderen öparkassev , ohne Zins
Verlust, entgegen . Zinsfuß 4 V 6773a.5.2
ii ^ i » w » iwrwwwwwwWw » wwM ’

Kochbau- Techniker,
«it allen im Hochbau vorkommen¬
den Arbeiten vertraut , per sofort
« sucht. Nur durchaus erfahrene
« Werber finden Berücksichtigung .
Offerten unter Nr . 693ia an die
Expcd. der „Bad . Presse" erbeten .

i sucht
r Mittel- und Ober-Baden einen
lchtigen , branchekundigen

Vertreter ,
der bei Industrie und Händlern
St eingeführt ist . Offerten be¬
fördert unter Nr . 6952a die Exped.

>der „Badischen Presse"
._ &2

Tüchtige, branchekundige

Verkäuferin
Alter nicht unter »0 Jahren )
**£. tofort oder 1. Sevt. gesucht.

@efL schriftliche Offerten sind
§ tt«r Angabe der Gehaltsan -
Ipruche und Beifügung von
Zeugnisabschriften zu richten an

irobei -1 l<NLU 88 ,
H Kaiserstraße 159 . 10449

2 jüngere 10641

^ raefenie Schlosser) per sofort
fiy .. Nur solche mit tadellosen* ««£ «ffen wollen sich melden.
_ Garage Sophiemstraße 41.

Suche MmlMchmker
für bad . Unterland , mit einigen
Tausend Mark Einlage gegen Ge-
winnbeterligung , zur Leitung und
Mitarbeit ,n »roher Reparatur¬
werkstätte . Offerten u . Nr . B29298
an die Exped. der . Bad . Presse" .

Tüchtiger
Werkzeugmacher

für kleine Automatenwerkzeuge
bei hohem Lohn in dauernde
Stellung gesucht . Off unter Nr .
6964a an die Exped. der «Bad.
Preffe " erbeten .

bi» llchligw Hchdceher
findet sofort dauernde und gut be¬
zahlte Akkordarbeit bei « 29595

Cta . Imle , Stuhlfabrik ,
Sophrenstratze 9.

10- 15 tüchtige

ZNaurer
sofort bei hohem Stundenlohn ge¬
bücht von

' 6862a.^ .3
De Biasl , Maurerpolier.

Bahnhof Wieblingen
der Heidelberg .

Mslher gesuU.
Ein stadtkundiger , zuverlässiger

Kutscher findet losort oder später
Stellung . 10666

PlivMtscherei Rupp & Föller
Schillerstratze 18 .

"Wer Stellung sucht,
^ -^ verlangt die „Deutsche

Vakanzenpost " Efflingen76 . 322a

Aiir l . September d. I . wird ans «im Fabrik -Büro in der
* *« von Karlsruhe • ,

junger Mann
als

5663a

Fakturist gesucht .
Ick»- dlur solche Herren wollen Offerte einreichem, die über ein «
AM Handschrift verfügen und rasch und ficher arbeiten könne «.
Leerten unter Angabe der GehaltSansprnche und Militärverhält -

ww ?e Zeugnisabschriften sind « nter Nr . 6960a an die Exped .
LLuBadischen Prelle " zu richten ._ 3.1

Tnthtige, selbständige Feuerschmiede
lür dauernde Beschäftigung sofort gesucht.

Süddeutsche Automobilsabrik, 8- m. b. H ..
L^ la .3 .3 Gaggenau (Baden ) , Diurgtal .

An der Großh . Badischen Heil
und Pslegeanstalt bei Wiesloch , in
der Nähe von Heidelberg, ist die
erste und zweite 6957a

KöchinsteUe
gegen hohen Gehalt zu besetzen.
Mit jeder Stelle ist bei guten
Leistungen und einwandfreiem
Verhalten , später etatmähige An-
stellung mit Pensionsberechtigung
verbunden . Geeignete Bewerber-
innen , welche in der Zubereitung
der einfachen und feineren Kost
durchaus erfahren , vollkommen
gesund und vereigenschaftet sind ,
einem gröberen Küchenbetrieb
vorzustehen, wollen ihre Gesuche
mit selbstgeschriebenem Lebens¬
lauf und Zeugnissen unter An¬
gabe von Referenzen und des An¬
spruchs an barem Gehalt bei voll¬
ständig freier Station alsbald bei
der Anstaltsdirektion einreichen.

Fräulein
streng solid, aus guter Familie und
von angenehmen Aeuhern wird in
ein besseres Weinrestaurant als
Stütze gesucht. 3 .2

Offerten nebst Photogr . unter
Nr . 6947a an die Expedition der
Bad . Preffe " erbeten ._

Für einen klein. Haushalt wird
ein ordentliches Mädchen per
sofort gesucht. B29624

Hirschstraße 30, III .

Modes.
Tüchtige I . und II . Ar - 1

I beiterimien für feinst.
] Genre sofort gesucht. 3.2 |

B . & II . IS»er ,
10586 Kaiserstr. 233 .

Jüngere , tiuijttge^ Modistin rm:
aufs Land per 15. September ge¬
sucht .

Offerten unter Nr . 6977a an
die Exped . der „Bad . Preffe" erb

Suche per sofort auf 1— 2 Tage
in der Woche eine gewandte

SchimnSherin,
die auch in Reparaturen bewan¬
dert ist. Näheres B29604 .2 .1

Dnrlach, Rappenstrahe 2.

Stellen-Gesuche .
Gisenhändler,

26 Jahre , tüchtig in allen Spar¬
ten der Branche, sucht paffendes,
dauerndes Engagement als
Beisender , Verkäufer

oder Buchhalter ,
per 1. Oktober eventl. früher .
Ia . Zeugnisse zu Diensten. Gefl.
Offert , unt . Nr . 14. N. 4384 an
Rudolf Moffe , München erbeten.

Reifender, <m:
welcher die Bäckereien des Bad.
Unterlandes regelmäßig besucht,
wünscht noch einen Artikel irgend
welcher Art mit zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 6985a an
die Erved. der „Bad . Presse" erb.

Wer würde jg . verh. Kaufm. m.
schriftl. Arbeiten (Adreffenschreib .
usw .) unterstütz.? Offert , unt . Nr .
B29619 a . d . Exp , d . „Bad . Pr ."

Tüchtige , 1. Verkäuferin .
Wirklich 1. Kraft , sucht zum 1 . Aug'
Stellung . Bisher in Spezialgeschäft.
Vorzügl. Zeugnisse u . Ia . Referenz.
Offerten unter Nr . 6808a an die
Expedition der „ Bad . Preffe" erb.
TW- -tmurer ^
38 Jahre , verh., Stadt und Um¬
gebung kundig , guter Radler ,
sucht Stellung als Einkaffierer,
Bureaudiener oder sonstigen Ver¬
trauensposten . Gute Zeugnisse vor¬
handen . Kaution rann gestellt
werden. Ges. Off unt . Nr . B29590
an d . Exped. d. „Bad . Presse" erb.

R Stelle suchen
W mit guten Zeugn. : Haus¬

hälterinnen , Stütze» Kin-
derfrl ., beff. Kindermädchen, Zim¬
mer- und mehrere Mädchen für
alles z» kleine» Familien durch
Frau Beih4r , Stellenbüro ,
Kreuzstraffe 9 , neb . der II . Kirche ,
Ecke Kaiserstr ._ B29634

Einfaches Fräulein sucht sofort
Stellung , am liebsten zu Kindern
oder in ein Wcihzeuggeschäft , ist
im Nähen, Sticken u . allen Hand¬
arbeiten bewandert, hat 1 )4 Jahr
die Luisenschule hier besucht.
B296L0 - Näh. SRanleftr. 10, IV . •

14 Jahre altes Mädchen lucht
Stellung , vorerst ohne Lohn, nur
gegen Kleidervergütung . Zu erfr .
unter Nr . B29627 in der Exped.
der „Bad . Preffe " .

Vermietungen .

ir
im „Apollotheater " in Karlsruhe ,
bestehend aus Theaterwirtschast ,
Weinsalon . Keyelbahn , Bereins -
Zimmer,Cafe (mltDorfelderBillard )
sowie einem Restaurant (mit Tages -
betrieb ) ist unter günstigen Beding¬
ungen an kautionssähige Wirts¬
leute zu vermieten . Reflektanten
belieben ihre Offerten unter Nr .
10450 an die Expedition der „Bad .
Preffe " einzusenden . _ 3L

Die Wirtschaft

„Zur Lessinghalle
"

in Karlsruhe ist per sofort an
tüchtige, kautionssähige Wirtsleute
zu vermieten . Näheres im Kontor
der Mühlburger Brauerei (vorm.
Freiherr !. v . Seldenecksche Brauerei )
in Karlsruhe -Mühlburg . 10457 *

Die Wirtschaft
„Zum Adler "

in Busenbach
ist per 1 . Oktober 1910 oder früher
zu vermieten .

Tüchtige, kautionsfähige Reflek¬
tanten wollen ihre Offerten unt .
Nr. 10284 an die Exp. der „Bad .
Preffe " einsenden.

Die Wirtschaft
„Zum Löwen "

in Untergrombach
ist per sofort an tüchtige, kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Näheres im Kontor der 10286 .3.3

Mühlburger Brauerei
vorm.Freih .v .SeldeneckscheBrauerei
in Karlsruhe - Mühlburg .

Die Wirtschaft
„Zur Sonne "

in Weingarten
ist per sofort an tüchtige , kautions -
fahrge Wirttzleute zu vermieten .

Näheres ini Kontor der 10285.3.3

Mühlburger Brauerei
vorm.Freih .v .SeldenrckscheBrauerei
in Karlsruhe * Mühlburg .
M KMaus,M 8cm'
in Pforzheim , in bester Lage am
Marktplatz , bestehend aus großen
Parterrelokalitäten nebst vier Re¬
staurationsräumen im 1 . Stock und
18 möblierten Fremdenzimmern ,
mit großem Bier -, Wein - u .Speisen¬
umsatz , ist an umsichtige, kautions¬
fähige Wirtsleute z« vermieten .

Offerten unt . Nr . 10451 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb. 8.2

Das Kür-Hotel
Dillweitzensiein,

beliebter Ausflugsort bei Pforz¬
heim mit geräumigen Wirtschafts¬
lokalitäten im Parterre , nebst
schönem Saal mit großem Neben¬
zimmer und direktem Ausgang in
den hochgelegenen großen Garten ,
ist alsbald an tüchtige, kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Reflektanten belieben ihre
Offerten unter Nr . 10283 an die
Exped . der « Bad . Preffe " einzu¬
senden.

Auswärts ,
Ein mittleres , gutgehendes Deli -

kateß - und Kolonialwarengefchäft
ist per 1. Oktober preiswert zu
vermieten . Anfragen erbeten un¬
ter Nr . 6898a an die Exped. der
„ Bad . Preffe " .

Faden , Kaiferstraste,
mit 2 großen Schaufenstern , elektr.
Beleuchtung u . anstoßendem Zim¬
mer, nebst Keller und Mansarde ,
ist auf 1. Oktober d. Js . billig zu
vermieten . Näheres Kaiserstr . 36 ,
3 . Stock ._ 10260

Öflfenburg i . B .
In bester Lage ein Laden , zwei

Zimmer und Küche , für jedes Ge¬
schäft geeian ., sofort zu verm . Näh .
B29418 lalmann, Steinstr . 24, II.

MWjm oder W«KWe
ist auf 1 . Oktober zu vermieten

Krieg str. 18. 10534*
Zu erfragen im 3 . Stock.

Herrschastswohnung ,
Gartenstraffe 58 , vis-ä-vis der
Archivgarten -Anlagen . 2. St ., 7
Zimmer , Bad und übliches Zube -
hör. auf 1. Okt. od . früh , z . vermiet .
Eine schöne Wohnung

von 6 Zimmern samt Zubehör ist
per 1. Oktober zu vermieten . Zu
erfragen Akademiestraffe 48 . im
Laden. 10495.3 .3

Gegenüber der Technische « Hochschule ^os6i
Grosser Laden ,

eventuell mit vollständiger Einrichtung , sowie Wohnung , durch Jnnen -
verkehrtreppe verbunden , aus sofort oder später zu vermieten . Dazu
gehören große,taghelleKellerräume , Kontor, Magazin , große. helleRemise .
Gesamtfläche zirka 839 UM. Auskunft jederzeit beim Eigentümer .

W . Knaus », Kaiserftratze 61 .
Freundliche , komfortabel einge¬

richtete 6 Zimmer -Wohnung ist
zum 1 . Oktober zu vermieten .
B2M18 .5 .4 Kaiserstr . 166 , 2 . St .

Maicnstr . 13 ist eine schöne Man¬
sardenwohnung, bestehend aus 2
Zimmer , Küche und Keller, an
kleine , ruhige Familie zu verm.
Zu erfr . das . Part . , r . 829503

Kirfchstratze 56,
zweiter Stock , ist eine herrschaft¬
liche Wohnung von 6 Zimmern ,
mit reichlichem Zubehör und Gar¬
tenanteil , auf sofort oder später
zu verm . Zu besichtigen Werktags
von 9—12 und 2—6 Uhr. B29502

Rudolfstraße 13, Part ., auf 1. Okt.
zu vermieten . Wohnung, 5 Zim¬
mer u. Zubehör und Mansarden¬
wohnung, 2 Zimmer mit Glas¬
abschluß . Zu erfr . 2 . Stock rechts.

Rüpvurrerstratze Nr . 32 im Hin¬
terhaus , 2. Stock, ist eine schöne
2 Zimmerwohnung mit Koch- und
Leuchtgas per sofort oder später
weg. Versetzung zu verm . B29598j « Matze 50 |

■ ist der 3 . Stock v. 5 Zimmern M
> mit Balkon. Badezimmer rc. >
> per sofort oder später zu ver- 1
I mieten . 9113 I
> Näher , im Laden daselbst. I

Schützenstraße 83 ist eine Mau -
sardenwohoung, bestehend auS 2
Zimmern, Küche auf sogleich oder
später zu vermieten . B29623

Zu erfragen 1 . Stock .
Sterubergstraße ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und Zubehör auf 1. Okt. wegen
Wegzug zu vermieten . Näheres
Stcrnbergstr . 15 , 2 . Stck. 829376Lcopoldftratze 20

1 . Stock, 5 Zimmerwohnung , bezw .
4 Zimmer mit Bad und allem Zu¬
behör, sofort oder später zu verm

Näh . Leopoldstr. 20,2 . St .

Werderstratze 87 (Sommerseite ) ist
eine schöne, freund !. Wohnung m.
freundl . Treppenaufg . , bestehend
aus 3 geräumig . Zimmern , groß.
Küche, Mansarde , Keller und An¬
teil an der Waschküche mit Klo¬
setteinrichtung per l . Okt. zu ver¬
mieten. Näh . parterre oder im
Konwr über dem Hofe. 10368

Belfortstraße Nr. 7
ist schöne Hochparterre - Wohnung
von 4—5 Zimmern auf 1. Oktober
oder früher zu vermiete». Näher,
daselbst im 2 . Stock. 9967* Wielandtstr. 18 ist im 3 . Stock eine

2 Zimmerwohnung auf 1. Okt. an
kl. Fam . z. verm. Näh . Pt. B293965 Zimmer -Wohnung

Durlacher -Alle « 89 a mit Ver.,
Badez . u . reich !. Zubehör auf 1 . Okt.
zu vermieten . Nah. Part . B29122 .3 .3

Winterstraße 40, 1. Stock. 4 Zim¬
mer, 2. Stock, 4 Zimmer , auf 1 .
Oktober ou verm . Näheres Beru -
hardstr. 5 bei Föller . 10216*

Zollysttasie 18
(freie Lage ohste vis-ä-vis) ist
Die Parterrewohnung , besteh,
aus : 4 Zimmern , Küche, Badez.,
2 Kellerräumen , Mädchenzim¬
mer , 1 Schwarzwaschkammer,
ein Raum für Fahrräder .
Gartenbenütz ., sowie Anteil
anWaschküche u.T rockenspeicher
auf 1 . Oktober d. I . zu ver¬
mieten . Anzusebenvon 10 bis
12 und 3 bis 5 Uhr.

Näheres Ritterstratze 88 ,
im Bureau . 8893*

Zu vermieten .
In Karlsruhe - Beiertheim ,

Brertestraße 49, ist eine im 2.
Stock gelegene Wohnung , bestehend
auS 2 Zimmer », Küche , Kammer ,
Keller- und Speicheranteil , nach
Maßgabe der Verordnung des Gr .
Finanzministeriums vom 3. Jan .
1907 , sofort zu vermieten .

Besichtigung von 9—5 Uhr ge¬
stattet .

Angebote müssen verschloffen u .
mit der Aufschrift „Vermietung "
versehen , spätestens bis zum 1.
August , vormittags 9 Uhr , bei unS
eintreffen ; woselbst auch die Be¬
dingungen aufliegen . 10664

Karlsruhe , den 22 . Juli 1910.
Gr . Bahnbauinfvektio » II .4 Zimmer-Wohnung

mit Bad und Zubehör ist auf 1 .
Okt . zu vermieten . 9488*

Näheres Sophienstr . 164» 1 . St .,
oder daselbst 5 . Stock .

grrohn - und Schlafzimmer , gut
möbliert, zu vermieten .

829483.3.2 Lachnerstr . 9 . II . I.
Für alleinstehende Damen zwei

Zimmer , unmöbl . oder möbliert ,
mit Nebenraum und Veranda , ber
sollst. Pension, zu vergeben . Näh .
Jollhstratze 15III . B29070

Wenban .
Ecke Kaiser-Allee und Hänbrl -

stratze find große, sonnige
Dreizimmerwohunnge«

mit und ohne Bad, Mansarde und
Kammer auf 1 . Oktober zu vermiet.

Näheres im Bau oder Roonstr. 24,im Bureau . 9394*

Karlstr. 21» 2 Treppen , vis -ö-viS
der Hauptpost, ist ein großes gut

möbl . Zimmer zu verm . B29390
Krirgstr. 8, 3 Tr ., ist ein freundl .
möbl. Zimmer , ohne vis-h-vis, aus
sof. od. spät, zu vermiet .3 Ummer-Wohnung.

Rokkstraffe 3,4 . Stock , ist per
1 . Oktober eine schöne Wohnung
mit Küche , Terrasse, Gartenanteil
zu .vermieten . 10380*

Näheres Klanprechtstraffe 9, n .

Lossingstr . 51, 1 Treppe , ist ein gut
möbl . Zimmer sofort zu ver¬
mieten. B29602

Sofienstraße 62. pari ., bei der
Westendstraße, sehr hübsch möbl .
frdl . Zimmer zu verm . B28855

Bachftratze 42
sind zwei schöne Dreizimmerwohn¬
ungen mit reichlichem Zubehör aus
1. Oktober zu vermieten . Näh . im
2. Stock daselbst, rechts. B29533 .8.2

Steinstratze 2 sind 2 unmöblierte
Zimmer sogleich oder später an
alleinstehende Person zu verm .
Näh. im 2. Stock . B29373

Biktoriastratze 20, IV ., ist ein
gut möbl . Mansarbenzimmer auf
sof. od. 1. Aug. zu verm. 8)29382Wegen Versetzung ist Boeckhstr.

22, 2. Stock , eine schöne Dreizim¬
merwohnung nebst Bade- u. Man¬
sardenzimmer , mit Balkon, Ver¬
anda , Küche, Keller per 1. Oktober
evtl , früher preiswert zu vermieten.
Näheres Laden daselbst . B29234

Westendstr . 20, I ., 2 schon möbll
Zimmer (Wohn- u. Schlafzim¬
mer) zu vermieten . B29596
Mansarde » unmöbliert , mit Koch¬

ofen u. Wasser , neu hergerichtet , ist
sogleich od. spater an alleinstehende
Person zu vermieten . 8)29628

Schützenstraffe 19 , 2 . St .

Schöne große 3 Zimmerwohnung
nebst Zubehör , billig zu vermieten.
Nah . Lachnerstr. 14, Lad . 829313

Schöne 3 Zimmer -Wohnung in
s. ruhig . Hause versetzungshalb, auf
1. Oktober zu vermieten . Näheres
HardtstraHe 4ä , 2 . St . 828171.6

■ maBf
2 Zimmerwohnung gesucht von

kinderlosem Ehepaar , mitten in
der Stadt . Hinterhaus ausge¬
schlossen . Offerten mit Preis unt .
Nr. B29307 a . d. Exped. der „Bad .
Presse " erbeten.

Zirkel 5, H. II.
ist auf 1 . Oktober kl. Wohnung
von 2 Zimmern , Küche und Keller
zu vermieten . 10663.2.1

Näheres 2 . St . Vorderhaus .
2—3 schöne luftige Zimmer,

Küche , 5. Stock , Speicher und Kel¬
ler nebst Trockenplatz auf 1. Okt .
an ruhige Leute zu verm. Preis
240 M . Näheres bei Schwarz,
Rudolsstraße 1 , II ., r . B28443

Möbl . Zimmer ,
in der Nähe vom Marktplatz , bei
beff. Fam . von jüng . Herrn z«
mieten gesucht. Off . nur m . Preis
unter Nr . 829617 an die Exped.
der „Bad. Preffe " .Wohnung von 2 Zimmern und

Küche auf 1 . Okt . zu vermieten.
B28923 Uhlandstr. 10 , im Laden. Schön möbl- Zimmer

nähe Grenadierkaserne , z . 1 . Aug.
zu mieten gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 8329631 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erbet .

Einzimmer-Wohnung
zu vermieten auf nächsten Monat.
9769* Leopoldstr . 35, pari

Sommerfrische.
In mittlerer Höhenlage des bad .

Schwarzwaldes möblierte Wohn¬
ung von 3 Zimmern mit Küche
(ohne Pension) zu Anfang August
gesucht. Ruhige Umgebung Be¬
dingung.

Offerten unter Nr . 10669 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb . 2 .1

Bismarckstratze ist eine geräumige
Wohnung im 2 . Stock mit kl.
Balkon , 6—6 Zimmer u . Zube¬
hör , evtl. Bad zu billigem Preis
zu verm . Näh. Stefanievstr . 34.

Klauprechtstratze Nr . 31 ist im 4.
Stock 5 Zimmer mij reichlichem
Zubehör und freier Aussicht auf
1. Oktober zu vermieten. Preis
550 Mark . B28879

Für größeres Bureau werden auf Frühjahr 1911 geeignete

HÜF " Räumlichkeiten
möglichst auf einem Stockwerk gesucht. Mittel , und Weststadl
bevorzugt . Benötigter Raum ea. 359 bis 499 qm .

, Gefl . Offerten unter Nr . B89399 au die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten . 2
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Rmdssasel- Versteigerung.
Die Gemeinde Knielingen versteigert am

Dienstag den 26 Juli d. I .. nachm. 4 Uhr.
>auf dem Rathause 2 schwere, fette Rindsfasel , tnosu
. wir Liebhaber einladen . 6994a.2 .1

Knielingen , den 22 . Juli 1910 .
Gemeinderat.

Waidmann . Frei . Ratschr.

mm mm vom 23 . bis inki .Programm a». ju » i»io.
MlltterherZ . Drama . 10653
Yollgepumpt und fortgeweht .
Holzflößen u . Sagemühlen in Schweden .

Prachtvolles Naturbild .
DtlS Bild . Drama.
Das Geburtstagsständchen . Originelles Ton*

Md voll feinen (
Humors .

Die Erinnerung : Drama.
Das neue Schild des Hotels znr Erdkugel .
Hilder aus Oberegypten . Interessante Szenerien

aus der Heimat des Nüs .
Als Einlage : Meisterboxer Johnsen beim

Training .
Jeden Samstag vollständig neues Programm.

Karlsruhe
i Kaissrstr . IN

»M zwischen
Kreuzstrasse u.

Marktplatz .

Variete-Arena Ludwig Knie.
erftöotfUj !

LnglLruler-
platz

Die rühmt »
ist nun eingetro
SS. Z »n . «s
8 AHr. ihre erste

volutionen auf dem en

Erstklassig ;

Kai*ls -
puhe .

bekannte Künstler -Gesellschaft Ludwig Knie
n und wird die Ehre haben , am Samstag den

Eröffnungs-Vorstellung &aepm-stehend
. Luft - und

Nationaltänze .
glischen Sprungseile

Parterre -Gymnastik . Equilibrrstik . Ballet - und Nc
Pantomimen , Besteigung des hohen Turmseiles in brillant ben¬
galischer Beleuchtung und verschiedenartigem Feuerwerk .

Sonntag : Zwei Hauptvorstellungen
Nachmittags S Uhr und abends 8 Uhr .

> > ■Täglich gänzlich neues Programm . —
reise der Plätze : Numeriert. Sperrsitz 1 Mk„ I . Platz

80 Äfg.. 2 . Platz 66 Pfg . , 3 . Platz 46 Pfg .. Stehplatz 25 Pfg .
Mnber und Militär die Hälfte . — Bei Besteigung des hoben
SeileS ist eine Nachtaxe von 10 Pfg . extra zu entrichten ,
Montag « . Dienstag , je abbs. 8 Uhr. weitere drill . Vorstellungen.

Zu dreien rnterestanten Vorstellungen ladet ergebenst ein .
B2S826 HochachtungSvoM Familie Louis Knie .

(
W. Stepprath« Karlsruhe. Amalienftratze 17, Ecke Karlstr.
QattrbeU - wtd Ekktro-Cbtrapeut

für frische und chrou . veraltete Krankheiten . Spezial - Methoden

ßir Verven -, Magen-, varm-, Sexual - «. fiarnleiden
Sprechstunden tägl . von 9—12ff, Uhr .^ Kliniscĥ Untersuch^

ernpfebls

Io grosser Auswahl
zu billigsten Preisen :

inKamm-
oarn .Reise-Anzüge‘

Flanell-Anzüge,
Lüster-Anzüge,
Tonren-Anzüge

und Joppen,

Bozen. Wettermäntel.
■ 10504-2.2

Anfertigung nach Maß
in bester Ausführung.

Joh . Heinr . Felkel ,
Waldstrasse T8 , neben Residenz-Theater .

Miet -Verträge
sind z» haben in der

Expedition der „Badischen Preffe".

ASisch.^ » Leib-
Grenadier-Verein

Karlsruhe .
Unter dem Protektorat Sr . K. H .

des Großherzogs von Baden .
Morgen Samstag abend

Zusammenkunft
im Vereinslokal

„Goldener Adler ".
Regimentskameraden stets will¬

kommen. Der Vorstand .
Den Herrn Kameraden der

Schützenabteilung zur Kenntnis ,
daß ab Sonntag de« 24. Juli
wieder geschossen wird .

Mergevung von
Maler- «. An-

streichernrbetten .
Für das Doppelschulhaus in der l

Südendstraße sollen im Wege der |
öffentlichen Ausschreibung Die

Maler -Anstreich erarbeiten
vergeben werden.

Die Bedingungen find beim
lädt . Hochbauamt, Rathaus II ,

Obergeschoß , Zimmer Nr . 116 , ein¬
zusehen. 10637I

Schluß der Ausschreibung:
Donnerstag , de» 4. August d. Js „

nachmittags 5 Uhr.
Karlsruhe , den 22 . Juli 1910 .

Stadt . Hochbauamt.

Blankenloch .
Mil- R. Sch»iMeW-

®cri(Digeruufl.
ihr /bS & \

Die Gemeinde Blankenloch ver¬
steigert Montag de« 25 . ds . Mts .,
nachmittags 1 Uhr . im Faselhofe
daselbst einen fette « Rrmds - und
Schweinefasel . 6967a

Blankenloch, den 20 . Juli 1910 .
Der Gemeinderat.
Nagel , Bürgermeister .

Nagel , Ratschr.

Nutzffolr -
Nersteigrrung .

Das Forstamt St . Blasien per«
steigert am Mittwoch, den 3.
August 1910, vormittags 9 Uhr,
im „ Felsenkeller" in St . Blasien
4000 km Nadelholzstämme und
Abschnitte. 6966a

Verseil. KurÄr.
Halb-, SitE-,Foss - undWechsel¬

bäder. Duschen, Wickel
(Packungen) u. Massagen,
Dampf- undHeisslnft-Kasten-
bäder etc,

Damenbadezeit: . Montag und
Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags“.

Herrenbadezeit: „Alle übrige
Zeit and Sonntag vormittags
7- 12 TJhr“ . 5198

Bettstellen
für Kinder und Erwachsene von
7 Mark an bis zu den feinsten.
Jul . Wein hei mer ,

Kaiserstraße 81 |83.9948 10 .5

Wm

cheimtsgesuch .
©ehr . Maurermeister , z . 8t . Ge¬

schäftsführer in einem Äaugeschäst,
mit Vermögen, . anfangs der 30er
Jahre , sucht Verbindung mit einem
Fräulein von 25—30 Jahren aus
achtbarer Familie beh . Heirat .
Etwas Vermögen erwünscht. Su¬
chender würde auch in ein Bau¬
geschäft einheirateu . Wwe . nicht
ausgeschloffen. Verschwiegenheitist
Ehrensache. Off. unt . 8 . 0 . 3634
an Rud . Moste . Stuttgart , erbeten

Landhaus.
In nächster Nähe v.

Karlsruhe ist in son¬
niger Und staubfreier
Lage ein schönes Land¬
haus mit Bor- und

nd Waffer-
reiswert zu

_ jft ist auch
ern großer Bauplatz mit Obst¬
garten zu verkaufen . Offerten unt .
Rr . 5324a an die Expedition der
Jbab. Preffe" erbeten .

Selten günstiges angebet1
Damenstiefel , 5 .50
Hafnznctiuliul moderne hochelegante Fa <;on ,
ll « ?rrcnalldt ? l 9 mit Lackkappe nur Mk .

vorzügliches Fabrikat
6 .50

_ prima Ware
auch in allen andern Preislagen biete ich nur vorteilhaftes .

feiner Damen- , Herren- n. Kinderstrnmpfe
zu » llerbilligsteu Preisen empfiehlt 10662

Schuhhaus David
Inh . Ida David Wwe.

nw Rronenstr., Ecke Klarkgrafenstr.,
Bekannt als billigste Schnhbezngsqnelle .

Das weltberühmte Creator , erfunden von Herrn M . Hebt
aus Mülhausen 1. E ., wodurch Frau Mehl das schönste und
längste Haar der Welt erzielte , ist unstreitbar das vollkommenste
Haarpflege -Mittel der Gegenwart . Haarausfall , Schuppen ,
Haarspalten , Kopf juchen verschwindet sofort und beim
regelmässigen Gebrauch wird ein üppiges , langes Haar erzielt Ein
Versuch genügt , um sich von der Wahrheit zu überzeugen .

Käuflich in Apotheken , Drogerien u . besseren Frlseur -
Geschiiften . Preis per Flasche Mk . 3 .00 . 6548a .6,2

Hauptlager in Karlsruhe bei:

Leopold Fiekig, nrarm. en gros.

Gesetzlich geschützt?

wm

Olit
nur

FrüchteChemikalien
deshalb der natürlichste VolKstrunK

fluch in 50 und 150 Literpaketen zu haben.
Ueberall Niederlagen , erkenntlich durch Plakate ,
oder direkt ab Plochingen unter Nachnahme von
Weiss & Co ., G. m. b. H ., Plochingen a . N.

Prospekte mit Gebrauchsanweisung gratis und franko

I» «■ >> ' kavbeile n jeder Art “
vorzügl . Leger, Raffe¬
geflügel, Zuchtgeräte I
u . s . w . - Belehrender I

Katalog gratis . Geflügelvark
i. Anerbach 330 (Hessen ) . 226a |

Verloren SVuSl
knaben in der Amalienstr . 3 Rollen
Tapeten . Man bittet / dieselben
Douglasftr . 22 oder Viktoriastr . 17 . 1
Seitenbau , II, abzugeben. 83296361

Parkett -

Bodenwichse
für Parkett , Linoleum ,

Gestrichene Boden .

Damit behandelte Böden können naß ge¬
wischt werden , ohne daß sich Flecken bilden
: : : : und der Glanz verloren geht . : : r
■ Kein Staub ! Kein Geruch ! »
Keine Glätte ! Grotze Ausgiebigkeit.
Parkett - Seife
. Marke Rose — - ——
bestes , einfachstes und billigstes
Reinigungsmittel selbst für die
dunkelsten Böden. Vollster Ersatz für
:: : : Stahlspäne und Terpentinöl : : u
Kein Staub ! e Leichte Arbeit :

. Naturhelle Böden ! —
Zu haben in den durch Plakate kenntlichen

Geschäften .
Fabrikanten : Bereinigte Farben - uud
Lackfabriken G . « . b . H . vormals
» ack «fc Cie-, Stratzbnrg -Rheinhafeu

0
0
0
0
0
0
0
0
ma
■
■
■
■
«
0
0
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